
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1943-1945
1944

12.7.1944 (No. 161)

urn:nbn:de:gbv:45:1-958704

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-958704


Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt der NSDAP .

Hauptgeschäftsstelle und Anschrift : Leer , Brunnenstraße . Ruf 2748/2749 - Postscheckkonto Hannover 36 949
Bankkonten : Stadtsparkasse Emden , Kreis - und Stadtsparkasse Leer , Kreissparkasse Aurich , Bremer Lan¬desbank Oldenburg

Folge 161

- Zweigstellen in Aurich , Emden , Esens , Lear , Norden , Weener und Wittmund

5 Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint werktäglich vormittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1. 70 RM. und 30 Plg . Bestell¬geld , in den Landgemeinden 1. 65 RM. und 51 Pig . Bestellgeld . Postbezugspreis 1. 80 RM., einschl . 18 Pig .Postzeltungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld . Anzeigenannahmeschluß am Vortage des Erscheinens

Mittwoch , 12 . Juli 1944 Ausgabe I Postverlagsor !
Aurich

Eisenhower kann London nicht trösten
Weitere Auswirkungen des V I - Beschusses Geschäftsgang der Londoner Börse schwer betroffen

, ,Verdammt unangenehm " Bar törten in diesen 120 Sekunden dieLon- nicht mehr davon sprechen, daß die Londoner
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

B. Berlin , 12 . Juli .

einen

Die neue Raumwaffe
Von Kriegsberichter Harald Jansen

() Genf , 12 . Juli . PK . Es gibt zwei Fronten im Westen . Der
Die meisten Londoner Blätter machen gro - mandie mit dem Zusammenwirken aller Waf¬

Invasionsaufmarsch im Brückenkopf der Nors

Bes Aufheben von den Bombenangriffen , die fenteile ,
auf die vermutlichen Abschußbasen von Seer , Kriegsmarine und Luftwaffe . Und un¬

in der Einheit und Ergänzung von

mindestens einer 12 000 - Pfund - Bombe
vi unternommen wurden . Sie behaupten , mit auffälliger , als ihr Gegenstück, die Front der
Volltreffer erzielt zu haben , und versuchen der mit einer echten Frontbildung zu tun , die sich

neuen Waffe . Denn wir haben es auch hier

Welt weiszumachen, daß daraufhin der Beschuß ausprägt inSüdenglands mit V 1 vorübergehend aufhörte britisch -amerikanischer Luftwaffenverbände in
der Massierung beträchtlicher

und ganz allgemein schwächer geworden sei. einer Flugschneise , die von London und Süd¬
ostengland hinüberreicht bis Nordfrankreich . Sie

allem nicht zu einem Zeitpunkt , der in härte¬ster Invasionsanstrengung eine Raffung aller

war im Feindprogramm nicht vorgesehen , vor

Kräfte verlangte .

3war |
doner , die in den oberen Stockwerken der zum Börse weiterhin normal funktioniere .

nicht noch den Luftschutzkeller erreichen . Aber

Teil vier bis fünfstödigen Häuser arbeiteten ,
V 1 nicht zum Schweigen zu bringen

zumindest tönnten sie sich auf den Boden wer¬
fen , damit sie nicht durch Splitter verlegt würDer fortdauernde Einfaz der deutschen Ver - den . Dieses Sonderalarmsystem ist nach Mit¬

geltungswaffe Nr . 1 wird jezt von dem Oberteilung der ,,Daily Mail " von 9 Uhr bis 17. 30
befehlshaber der Invasionsstreitkräfte , General Uhr täglich in Betrieb .
Eisenhower , als , , verdammt unangenehm " be¬
zeichnet . Die deutsche Geheimwaffe bilde vom
deutschen Standpunkt aus eine sehr billige
Luftwaffe , da sie ebenso wirksam wie die deute
schen Angriffe durch gewöhnliche Bombenflugs
zeuge zu sein vermöge , in der Anwendung da¬
gegen wesentlich weniger Kosten perursache .
Der Londoner Bevölkerung brachte General
Eisenhower seine Mitgefühle hinsichtlich dessen
zum Ausdrud , , ,was sie durch die deutsche
Flügelbombe zu erdulden hat " . Wie bereits
Churchill, konnte sich auch Eisenhower in seiner
Antwort auf die Frage nach Bekämpfungs¬
möglichkeiten der deutschen Geheimwaffe nur
auf die Zusicherung beschränken , es werde „alles
Menschenmögliche " getan .

DetsDie amtliche Agitation in London
fichert , wenn schon feine militärischen Gegen¬
maßnahmen getroffen werden können , so wolle
man doch alles tun , um die Auswirkungen der
Schäden zu verkleinern . In den Nachmittags¬
stunden des Dienstag wurde eine Privat
( igung im Unterhaus zwischen einer
Gruppe von Abgeordneten und den Ministerien
des Innern , der Luftfahrt und des Gesund¬
heitswesens durchgeführt . Besonders die Fra¬gen der Umquartierung, der Herbeischaffungvon Zivilarbeitern , die Durchführung von
Säuferreparationen und der Bau von Luftschutz
räumen wurden erörtert . Es sollen jetzt ausdem ganzen Land in verstärktem Maße Hand¬werker und Bauarbeiter herangezogen werden,die die von der deutschen Geheimwaffe ange =
richteten Schäden nach einer Information des

notdürftigausbessern sollen, denn London sieht bereits
angeschlagen aus " . Vor allem

Fenster eingesetzt, Dächer und Mauern leichtbe¬schädigter Häuser wieder ausgebessert , danebenschädigter Häuser wieder ausgebessert , danebenaber mit aller Eile den Bau von tiefer gelege¬nen Luftschutzbunfern durchgeführt werden .

müßten

-

vers

Besonders finnfällig wird die Wirkung der
deutschen V 1-Waffe durch die Veränderung des
Lebens an der Londoner Börse demonstriert ,
die von der britischen Bresse als eine der
reichsten und einflußreichsten Institutionen der
Welt " bezeichnet wird . Die Börse hat einen
außerordentlichen Geschäftsrädgang zu
zeichnen , der von der Financial News " durchden Bergleich unterstrichen wird , daß am 17.
Juni noch 37614 Geschäfte an der Börse abge :
schlossen wurden , am 28. Juni jedoch nur noch
2317. Die Geschäfte werden zum Teil auf der
Straße " getätigt , da sofort beim Alarm dieTore der Börse geschlossen werden . Auch im
Verkehr mit den Provinzbehörden, vor allem
mit den Matlern in der Provinz, find nach denFeststellungen der „ Financial News " Störun
gen entstanden . Auf jeden Fall tönne man

Nur vom Luftfahrttorrespondenten des
„ Daily Stetch " wird dem widersprochen . Es
wäre falsch, anzunehmen , schreibt er , die Ab¬Schußvorrichtungen seien derart schwer beschädigtworden , daß die Deutschen nicht jederzeit ihreV - 1-Angriffe verschärfen könnten . Zwar habe
man bereits über 50 000 Tonnen Bomben aufden Pas de Calais geworfen, doch möchte erfeststellen, daß an ein Zumschweigenbringen derV-1-Angriffe nicht gedacht werden könnte, auchwenn die Anglo-Amerikaner noch größere An¬strengungen mit ihren Bombengeschwadern
machten .

Wendepunkt im modernen Kriegswesen
Französischer Spezialist : Mit V 1 ist die klassische Epoche der Ballistik vorbei

Auslandsdienst der OTZ .

EP . Paris , 12 . Juli .

sind diese doch durch die deutsche Geheimwaffezu einer veralteten Rüstung geworden .
Ich zweifle nicht daran , daß man deutscher

seits demnächst noch andere Waffen anwenden
wird , die möglicherweise auch den Seekrieg

wie der Gegner plante , uns zur Amphibiens
Blitzschnell hat uns eine Meldung enthüllt ,

operation in der Normandie noch eine Lufts
schlacht zu liefern , die über den ganzen Konti¬nent reichen sollte: Er verlagerte einen Teilseiner Großbomber in den Rücken des Reiches.
3iel sollte sein , die deutsche Jagdabwehr zu
zerquetschen . Nun hat diese Schlacht zur Luft
begonnen , die in ihrer Anlage und Großräus
migkeit einmalig ist im bisherigen Kriegsvers
lauf . Um das Schwergewicht , das darin die
neue Waffe bekommt , voll zu erfassen , um die
Bedeutung der pilotenlosen Flugzeuge " und

fazes zu würdigen, müssen wir uns der feind
ihres zeitlich so außerordentlich geschickten . Ein - -

sein .
lichen Konzeption des Luftaufmarsches bemußt

Während
Er plante eine große Zangenbewegung .

anglo -amerikanische Luftwaffe in den Brücken¬
von der einen Seite her sich die

topf einbeißen und hineinfressen sollte ,

rungen über die deutsche Geheimwaffe zu sagen den im Westen stationierten deutschen Lustein¬

Auf die Frage , was zu Churchills Aeuße ihr sich langsam aufrichtendes Uebergewicht vor

sei, erklärte Oberst Alerme, es müsse auf die heiten uns zwingen. Kräfte aus der Reichs¬englische Bevölkerung einen schlechten Eindruck verteidigung auszulösen und als Verstärkung
aller gegen die V 1 ergriffenen Maßnahmen plante London
gemacht haben , als Churchill nach Aufzählung heranzuholen . In diesem Augenblick aber so

habe eingestehen müssen, daß es gegen die deut- Bomberverbänden aus dem sowjetischen Raum
hätte eine Kooperation mit

sche Waffe bisher tein Mittel gäbe . Es zu beginnen . Der Rücken des Reiches wäre

die V-1-Waffe die britische Luftstra te nausenlose Massenangriff gegen die deutschen
stehe selbst nach Churchills Erklärungen fest, daß entblößt und offen . Von zwei Seiten fönne der

Luftstratenaufenlose
gie in Unordnung bringe und der eng- Luftverbände beginnen .lischen Luftwaffe ständig neue Aufgaben stelle,
man die furchtbare Wirkung der deutschen Ge¬
die ungeheuer schwierig seien . Im Grunde habe

heimwaffe nicht besser eingestehen können , als
dies von Churchill getan worden sei .

revolutionieren werden ."

heimwaffe ist die Klassische Epoche der Ballistit
Mit dem Hervortreten der deutschen Ge¬

vorbei", erklärte der ehemalige Chef des Mili .
der als militärischer Sachverständiger und als
tärkabinetts Clemenceaus , Oberst Alerme ,

Verfasser der beiden Bücher „Die militärischenUrsachen unserer Niederlage" und „EnglischeStrategie " in Frankreich bekannt geworden ist.
der Oberst fort , „mit zwei Artilleristen, den

„ Ich habe gerade in diesen Tagen " , so fuhr

Generalen Bineau und Duchene , über die
deutsche Geheimwaffe gesprochen . Auch ihnen

1918, als das deutsche Ferngeschütz auf Paris
geht es wie mir während des Weltfrieges 1914¬

schoß. Clemenceau beauftragte mich damals ,sämtliche Fachleute der Ballistit zur Beratung
Um in der Londoner City überhaupt noch daß die Geschosse von einer Kanone herrühren

heranzuziehen . Sie alle glaubten nicht daran ,
die Arbeit aufrechtzuerhalten , wurde dort ein könnten und standen vor einem Rätsel . Selbsteigenes Alarmsystem eingeführt , das
von der „ Daily Mail " mit dem Nachrichten : tein Geheimnis mehr wäre , dann erscheint es

wenn die neue deutsche Geheimwaffe im Prinzip
meldewesen der Flotte verglichen wird . Auf mir jedenfalls wichtig , daß die Deutschen list : „ Das Interessanteste ist für mich , daß deut¬

Abschließend erklärte der französische Spezia¬
hohen Gebäuden , beispielsweise auf der Bank vor den anderen Kriegführenden mit dieser sche Genialität in der Ballistit Wege beschreitet ,von England , sind jetzt Schiffsmasten ange - Waffe einen Vorsprung haben , der kaum an die die alten Techniker der Artillerie nichtbracht , an denen vor unmittelbarer Gefahr ein einzuholen sein wird . Wenn Deutschlands zu glauben wagten . Die neue deutsche Kriegs :Korb hochgeht . Es seien dann jeweils noch Gegner ihre ungeheure Produktion an Artille maschine bedeutet einen Wendepunkt im moder :zwei Minuten Zeit , um Deckung zu nehmen . I riewaffen auch weiterhin fortsetzen werden , sonen Kriegswesen ."

Wucherpreis Montgomerys für die Ruinen der Stadt Caen

sollte

um Poltawa , wohl tosen über der Normandie
viermotorige Bomber auf sowjetische Flugpläke

Es ist anders gekommen . Wohl verlegten sie

die tausendpferdigen Motoren der Jäger und
Bomber . Aber weder im Westen noch Osten ,

waffe zum Erliegen . Im Gegenteil , es fielen
noch in der Mitte des Reiches kam die Luft¬

ihr ganz erhebliche Abschuß- und Angriffs =
erfolge zu. Unsere Führung tat einen Schach¬
zug und holte sich mit ihm einen Turm mitten
heraus aus dem feindlichen Aufmarsch : „ V 1 "
wurde gestartet . Sie band vom ersten Tage
ihres Einsages an erhebliche Kräfte der eng¬
lischen Heimatverteidigung , insbesondere Jäger
und Bomber , so daß es unmöglich wurde , auch
sie noch in den Luftraum über den Brücken¬
topf hineinzuschicken ,

99

den Verkehr

Was ist V 1 " für eine Waffe ? Mehr als

nicht und noch die knappe Mitteilung . daß er

den Namen sagt uns der Wehrmachtbericht

so werden diese, die ja legten Endes entschei - schon mehr als zwei Wochen sich deckend über
Bericht, in dem es heißt : „Der Tod kommt rasch die acht Millionen Menschen in London nicht
dend find , offenbarer in einem amerikanischen den Raum einer Riesenstadt gelegt hat , daß er
in der Normandie " . Die englische Zeitung zur Ruhe kommen läßt , daß er
England unter dem Eindruck der hohen Blut - er eine Geißel sein muß für diese Stadt . die

New Leader " kennzeichnet denn auch die in und das Wirtschaftsleben nachhaltig stört , daß

opfer in der Normandie herrschende Stimmung den Terror erfand und die Brände in die deut¬
sehr bezeichnend mit der Feststellung , daß jede schen Städte warf . Seit Jahren hat unsere
englische Familie heute von gemischten Ge- Führung dieses Geheimnis gehütet und es nun
fühlen der Hoffnung und " der Furcht beseelt" in die Schlacht geworfen , von der wir wissen,
fei, der Hoffnung, daß die militärischen Opera¬
tionen in Westeuropa England ein schnelles
Kriegsende bescheren möchten . der Furcht vor
allem vor dem gewaltigen Preis , den
die Anglo -Amerikaner heute an Menschenleben
bezahlen müssen .

Normandie nur , ,das Vorzimmer der Entscheidung " - Die Anglo -Amerikaner vor schweren und blutigen Kämpfen
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Often beruht , um im Westen um so stärker | Schwere der feindlichen Verluste nur andeutet ,Goe . Berlin , 12 . Juli . zu sein . Zeigt sich diese Stärke auch klar in

Der Wehrmachtbericht und eine Reihe von offenbar doch nur ein Teil der deutschen
überzeugenden Abwehrerfolgen , so wird in ihnen

Ergänzungsmeldungenlassen erkennen, daß der Abwehrplanung ersichtlich, während der wesentsFeind in der Normandie nunmehr mit allen ihm lich größere Teil dieser Planung sich erst in derzur Verfügung stehenden Mitteln versucht, aus Zukunft zeigen wird . Die bisherigen Ereignisseder Landungsphaseseines Unternehmensheraus - in der Normandie lassen gewisse Rückschlüsse aufzukommen und den Kampf in die Tiefe des die Weiterentwicklung des Kampfes zu.französischen Raumes vorzutragen . Der riesige
Materialeinsah , mit dem dieser Versuch unter - Vielleicht in der Erkenntnis dieser Entwick¬
nommen wird , geht aus einer Mitteilung her- lung schreibt der Militärkritiker der Madrider
vor, daß der feindliche Durchbruchsversuch durch Zeitung „Informaciones" in einem Kommentar
Caen nach Süden mit dem Abwurf von nicht über den Kampf um Caen . die Normandie sei
weniger als zweieinhaltausend Bomben und dein nur das Vorzimmer der Entscheidung". Nicht
Verschuß von 80 000 Granaten des Gegners be- weniger als vierzig Divisionen hätten die Anglo¬
gonnen wurde . Der Wehrmachtbericht würdigt Amerikaner in den Brückenkopf geschickt . Trotz
die geradezu ungeheure Leistung , die hier von dem sei Caen nur zu einem „optischen Sieg "
unseren Soldaten vollbracht wird , mit zwei der Alliierten geworden . Montgomery habe die
knappen aber um so gewichtigeren Sägen : In Ruinen dieser Stadt zu einem Wucherpreise
beispielhafter Tapferkeit halten unsere Truppen taufen " müssen . Von den Amerikanern wird
dem feindlichen Ansturm stand . Die Verluste gesagt , sie hätten jetzt die schwersten und blutig¬
des Feindes sind sehr groß " . iten Kämpfe feit ihrer Landung durchzumachen .

Es gelänge in einem geschickten Verteidigungs¬
instem den Dentichen, fie iekt immer wieder in
eine ganz bestimmte Richtung und in ganz be¬stimmte Kanäle zu drängen . So habe zum Bei¬
spiel her mittlere amerikanische Boritoß kaum
den Vire -Kanal überauert gehabt , als er auf
ein Ueberschwemmungsschiet gevrant sei, in
dem es von dentin Bunkern wimmelte .

Im Gegensatz zu den Hoffnungen des Feindes
auf eine schnelle Ausweitung des Brückenkopfes
haben die Kämpfe in der Normandie fast den
Charakter eines Stellungstrieges ange =nommen, der von den Anglo -Amerikanern mit
Rücksicht auf den Zeitfaktor gefürchtet werden
muz . Ein zweites Moment , das die feindliche
Führung vor schwere Probleme stellt , ist der
immer deutlicher in Erscheinung tretende Grund¬
gedanke der deutschen strategischen Planung , die
auf einer devensiven Haltung im

Wenn endlich General Eisenhower jetzt
mit dem Wort , daß man um jeden Fuß¬
breit Boden tämpfen " müsse , die

Eisenhower : Fürchterliche Opfer
Auslandsdienst der OTZ .

daß sie die große Entscheidung in sich tragen
wird . Sie hat ihre Geschichte , diele „ erfra¬
vagante deutsche Geheimwaffe" hat ihren Na¬
men und ihre Entwicklung . die verknüpft ist
mit stiller , mühevoller Forscherarbeit deutscher
Gelehrter und Ingenieure wie der Tatkraft ,
dem Organisationsgeist und dem klaren Kopf
ihrer Truppenführer . Es ist heute noch nicht
an der Zeit , darüber zu sprechen . Aber wir
dürfen nach ihrer Einordnung unter die ande¬

EP . Stodholm , 12 . Juli . ren Waffen suchen .
Pilotenlose

sich General Eisenhower als Oberbefehlshaber Wehrmachtkommuniqué mit „Deutscher Fern

Gegen unbegründeten Optimismus wandte Reuter und verbessert sich selbst im englischen
deutsche Flugzeuge " . meldet .

der Invasionsstreitkräfte in scharfen Worten zu kampfartillerie ".
dem Reuterforrespondenten seines Hauptquartiers . stünden wir

Ist es Feldartillerie , dann

Der Kampf um Caen habe fürchterliche Opfer Schußerweiterung über Sunderte von Kilome=
vor einer neuen . raumtiefen

gefordert . Die Westmächte müßten darauf vor - tern . Es wäre eine Artillerie . die aus allenbereitet sein , daß der Kampf noch lange , hart Fugen und Geseken . herausgeworfen märe einund brier weitergehen . an Stärke zunehmen | Ueber - Paris - Geschüß des neuen Weltkrieges .und schwere Opfer fosten werde . An einen
inneren Zusammenbruch Deutschlands glaube er len . Im Grunde fämpft sie gegen ein Schemen ,

Die vereinigte Luftwaffe " mußte sich stel¬

angesichts der Führung des Landes nicht . das vorbeirast , einen roten Feuerschein unter
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Die Wolkendecke wirft , umsprüht ist von Flat¬
granaten , Scheinwerfern und Leuchtspurmuni¬
tion und dann mit einer stiebenden Detona¬
tionswolfe hineintaucht in Werke , Häuser oder
Docks der Weltstadt .

, ,Wie ein moderner Don Quijote " wird

mancher Flying Officer gedacht haben , als er

mit seinem zweitausendpferdigen Jäger der
V 1" nachjagen mußte . Sie haben einen Kor¬

don von Jägern aufgestellt und patrouillieren
bei Tag und Nacht mit geschlossenen Jagdver¬
bänden die Flugschneise der deutschen Spreng
körper. Fächerförmig entfalten sich ihre Auf¬
klärer . Mit Bomben durchwühlen die Marau¬
ders und Boeings die nordfranzösische Erde,
wuchten gegen den Beton der Stellungen. Sie
machen kein Auge zu - das muß man ihnen
lassen. Die Sorge brennt auf den Finger
nägeln . Die doppelte Sorge , einmal um ihren
gestörten operativen Luftaufmarsch , dann um

die Anmeldung, die der deutsche Soldat erhob,
das Wort von der beginnenden Vergeltung .
So suchen sie den „ Roboter " zu fassen , aber er
ist eine Nasenlänge zu schnell und hängt sich
orgelnd und dröhnend über ihre Dächer , zieht

von der Küste herein bis zur Stadt , Sie haben
ihn photographiert , beobachtet, sfizziert und sich
die winzigen , gebliebenen Fezen seiner
Sprengstücke angesehen : Dann meldeten sie als
erkannt : Der „ Roboter " besitzt eine Antriebs¬
maschinerie, die ihn befähigt , eine weite

Strecke zu fliegen. Er ist in der Lage, bestimmte
Ziele anzufliegen . Das beunruhigt . Wo bleibt
der Ruhm und die Allmächtigkeit der Vier¬
motorigen , wo bleibt die überdimensionale
Abwehr der Riesenstadt ? Was tut die Masse ?
Die Masse der acht Millionen in London , die
zehn Millionen Engländer es ist jeder
Vierte in dem beschossenen Gebiet ? Zunächst
wird auch hier eintreten , was Paris im Welt
frieg im Beschuß der deutschen Ferngeschütze
erlebte : eine panifartige Abwanderung , lau¬
fende Störung des Verkehrs , Unterbrechung
der Arbeitzeit und das langsame , nervenpeit
schende Bohren des ewigen Wartens , der
Sprungbereitschaft für Luftschutzfeller und
Bunter . In Paris wanderten in zwei Wochen
über eine Million Menschen ab . Damals waren

fleinenes nur Sprenggranaten Kalibers .

Wirkung und Schußfolge haben sich heute ver :
vielfacht .

So hat sich eine neue Waffe erhoben und
sich ihren gefürchteten Namen erkämpft . Man
wird ihr in einer ruhigen Zeit eine Theorie
geben wie sie in der Theorie des Luftkrieges
schon vorentwickelt ist . Sie gehört ihrer Wucht
und ihrer Art nach zu den „Tiefraumwaffen " .
Sie wird zeitlos sein , sie wird sich zu einer
eigenen Macht entwickeln . Aber wichtiger ist
das Heute : „ V 1" hat mitgeholfen , ein großes
Konzept zu zerstören , den Plan einer fontinen¬
talen Luftschlacht . Während „ V 1" Tag für Tag
im taktischen Zuschlag den Nachschubraum in
und um London , die Rüstungs - und Ferti¬
gungsmetropole Englands beschießt , bindet ste

zugleich große operative Luftkräfte des Geg¬
ners . ,,V 1 " ist ein Anfang . Sie ist mit dem

Geheimnis all ihrer Möglichkeiten in die Frik

worden . Sie hat sich mit einem Sprung gelöst
tionen , die Schwierigkeiten des Krieges gestellt

von Papier und Kalkül . Dieser Sprung wurde

zu einer Sensation für die Welt. Vielleicht ist
ste der Start einer werdenden Luftmacht ?

Eichenlaub für Hauptmann Fabian

() Führerhauptquartier , 11. Juli .
Der Führer verlieh am 9. Juli das Eichen

laub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an
Hauptmann Heinz -Otto Fabian , Bataillons¬
fommandeur in einem Grenadier-Regiment
(mot.), als 522. Soldaten der deutschen Wehr¬

Große Abwehrschlacht in der Normandie
Durchbruchsversuche in Italien ohne Erfolg - Heftige Kämpfe im Osten

#

0) Führerhauptquartier , 11. Juli . | Inf . - Div . unter Führung von Oberst Froit

Das Oberkommando der Wehrmacht gab berger und eine Kampfgruppe der 5. 14¬
Dienstag bekannt : In der Normandie Panzer-Division „Widing" unter Führung von
ist nunmehr auf großen Teilen der Front des Obersturmbannführer Mühlenkamp haben
feindlichen Brüdentopfes die Abwehrschlacht im sich durch beispielhafte Standhaftigkeit ausge :
Gange. Unter stärktem Einsatz von Artillerie , zeichnet. Im Mittelabschnitt der Ostfront
Panzern und Luftstreitkräften versuchen die stehen unsere Truppen bei drückender Size in
Anglo-Amerikaner immer von neuem, unsere auch für uns verlustreichen Kämpfen mit starten
Front aufzureißen , um dann in die Tiefe des feindlichen Kräften . Die heldenmütige Be
französischen Raumes stoßen zu können. In bei- sagung von Wilna schlug gestern in ver¬
spielhafterTapferkeithalten unsere Truppen dem bisfenem Kampf den von allen Seiten angreifen
feindlichen Ansturm stand. Die Verluste des den Feind blutig zurück. An der Stadt vorbei
Feindes find sehr groß . Am 8. und 9. Juli dringt der Gegner weiter nach Westen und Süd¬
wurden im Raume von Caen 102 feindliche westen vor . Westlich der Eisenbahn Wilna

Panzer abgeschossen. Am gestrigen Tage trat Dinaburg wurden zahlreiche Angriffe der
der Feind öft I ich der Orne zum Angriff Bolschewisten abgeschlagen. Südlich dina
nach Often an und wurde abgewiesen. burg sind heftige Kämpfe mit schweren boliche

Panzerver :

hinter unserer vordersten Linie den Ort Ma 1-
Südwestlich Caen konnte der Gegner dicht wistischen Schühendivisionen und

bänden im Gange . Nördlich Polozt
tot nehmen . Ein Gegenangriff unserer wiederholt der Feind nach den hohen blutigen
Banzergrenadierewarf daraufhin die feindlichen Berluften der Bortage seine Durchbruchsversuche
Angriffsgruppen wieder zurüd . Westlich davon gestern nicht mehr. Dagegen gelang dem Gegner
wurde um eine beherrschende Höhe erbittert ge- südöstlich Nowoschew ein örtlicher Ein¬

fämpft , die im Laufe des Tages mehrmals den bruch. Kämpfe sind dort noch im Gange .

Besitzer wechselte , bis sie am Abend endgültig in Schlachtfliegergeschwader unterstützten in zahl¬
reichen Einsätzen unsere schwer ringenden

unserer Hand blieb . Bei Tessel - Brette =
ville wurden mehrfach wiederholte feindliche

Beiderseits derBanzerangriffe zerschlagen.
Straße Carentan Periers griff der
Feind in breiter Front an . Nach schweren
Kämpfen wurde er dicht südwestlich unserer

alten Stellungen abgefangen . Auch im Raume
von La Haye du Buits wurde erbittert
gekämpft . Im französischen Raume wurden
gestern über 50 Terroristen im Kampf nieder¬
gemacht .

Die V 1 belegt den Raum von London
weiterhin mit schwerem Vergeltungsfeuer .

In Italien sezte der Feind in den alten
Schwerpunkten seine Durchbruchsversuche fort .
Trotz Einsatzes starter Panzerkräfte blieb ihm
jedoch jeder größere Erfolg versagt .

Truppen, besonders im Raume von Wilna. Sie
vernichteten zahlreiche Banzer und Geschütze
sowie über 200 Fahrzeuge der Sowiets .

Einzelne britische Flugzeuge warfen in der

vergangenen Nacht Bomben auf Berlin .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

an

de Gaulle , ,wenig beeindruckt "

Auslandsdienst der OTZ .

EP . Stodholm , 12 . Juli .

Eisenhower wird nach wie vor auch

über das Invasionsgebiet die höchste behördliche

Gewalt in seinen Händen halten. Dies ist der
Inhalt eines französisch -amerikanischen Ver¬
tragsentwurfes, den de Gaulle, einem Bericht
aus Washington zufolge, nach Algier zur Diss
fussion mit dem dortigen Komitee mitnehmen
wird. Dieser Entwurf sei, so heißt es in dem
Bericht , erst nach Abschluß der Washingtoner
Besprechungen fertiggestellt worden, weil man zu
scharfeMeinungsverschiedenheiten befürchtete und
eine Diskussion über die strittigen Punkte
während des Besuches von de Gaulle zu ver¬
meiden wünschte . Im übrigen hat de Gaulle
nach einer weiteren Meldung nach Algier ge¬
fabelt, er sei von den Washingtoner Plänen
über eine „ internationale Nachkriegsorganisas
tion " wenig beeindruckt worden . de Gaulle hat

am Dienstagmorgen von Neuyork aus seine be¬

absichtigte Reise nach Kanada angetreten .

Die Nachfolge Henriots

Auslandsdienst der OTZ .

EP . Vichy , 12 . Juli .

Die Frage der Nachfolge Philippe Henriots

dürfte, wie in Vichy verlautet, nunmehr ge¬
regelt sein . Wie zu erwarten war , sind die
Funktionen des ermordeten Ministers unter
mehrere Persönlichkeiten aufgeteilt worden . Der
Staatssekretär beim Regierungschef . Paul
Marion , übernimmt Propaganda und Rundfunk .

Seine Amtsbezeichnung „ Staatssekretär beim

Regierungschef bleibt unverändert . General¬
sekretär Bonnefoy behält weiterhin die Leitung
der Information und der Zensur , während
Xavier Vallat sich mit dem Rundfunkreferat
befaßt . Ein Staatssekretär für Information
und Propaganda wird demnach nicht ernannt
werden .

() Führerhauptquartier , 11. Juli .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes Oberleutnant Hans
Sturm , in der Sturmgeschütz-Brigade Groß¬
deutschland" . Feldwebel Walter Süß , Zug¬
führer in einem brandenburgischen Grenadier¬
Regiment , auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe an Hauptmann Raht , Staffel¬ USA . - Sorge um China
fapitän in einem Nachtjagdgeschwader , Ober¬

Auslandsdienst der OTZ .leutnant Eder , Staffelführer in einem Jagd¬
geschwader , Oberleutnant Weißflog , Nach¬ EP . Lissabon , 12 . Juli .
richtenoffizier in einem Nachtfagdgeschwader ,

Die nordamerikanische Presse äußert sich sehrLeutnant v. Rafowitz , Führer einer Sturm¬
geschütz-Batterie der Luftwaffe , Major Iür - offenherzig über die schwierige Lage des chines
gens , Abteilungskommandeur in einem Flat - fischen Verbündeten . „World Telegram "
Regiment , Fahnenjunker -Feldwebel Sachsen
berg , Flugzeugführer in einem Jagdgeschwa¬
der , Oberfeldwebel Menges , Kompaniefüh¬
rer in einem Fallschirmjäger -Regiment , Ober¬
feldwebel Bund rock , Bordfunker in einem

Im Raum von Kowel haben Truppen des

Seeres und der Waffen -44 in viertägigen har
fen Abwehrkämpfen den Ansturm von zehn so¬
wjetischen Schüßendivisionen , einem Panzerkorps
und zwei Panzerbrigaden abgeschlagen und dem
Gegner dabei erhebliche Verluste an Menschen
und Material beigebracht . Bei diesen Kämpfen
wurden im Zusammenwirken aller Waffen vor

der Front und im Hintergelände 295 feindliche
Banzer vernichtet . Die rheinisch -moselländische
342 . Inf . - Div . unter Führung von General¬
major Nidel , die rheinisch -westfälische 26. Nachtjagdgeschwader .

Ungeheure Blutopfer der Feinde bei Caen
Bisher größter Einsatz der anglo -amerikanischen Luftwaffe

otz . PK . Als in der Nacht zum Sonnabend

und

tanadische und englische Divisionen im Raum

antraten , war dies zwar nur eine neue Teil¬
von Caen erneut zu einem Großangriff

bisher trotz aller Blutverluste kleine Basis des
offensive im Gesamtplan Montgomerys , um die

Brückenkopfes zwischen Vire und Orne nach

Süden auszuweiten . Es war aber eine neue
Offensive , die an Zahl der eingesetzten
Panzer und Verbände, an Artillerie und
Schiffsgeschüßen , an Bomberverbänden
Jagdbombern alles bisher an der nor :
mannischen Front erlebte übertraf .
Die gegnerische Führung versuchte mit dem
Mittel des Ausrichtens des gesamten Kampf¬
feldes , durch die Flächenwürfe der Bomberver¬
bände und das Trommelfeuer der Land- und
Seebatterien jedes Widerstandsnest zu zerschla

gen. Sie hält diese Methode, die ihr bisher
einigen Geländegewinn, nie aber den so sehn¬

Die Rede, die Reichsminister Dr. Go e b - lichst erhofften Durchbruch nach Entlassen der
bels am Freitagabend auf einer Massenkund- bereitstehenden Panzerverbände in die Tiefe
gebung gehalten hat und bei der die Massen des Raumes gebracht hat , weiterhin aufrecht .

den entschlossenen Willen der Heimat bekunde¬
ten , an der Seite unserer kämpfenden Solda¬
ten unerschütterlich und treu alle Kräfte für
den Sieg des Reiches einzusehen, hat in der
europäischen Oeffentlichkeit und darüber hinaus

macht .

Goebbels ' Appell stark beachtet

() Berlin , 12. Juli .

einen starten Widerhall gefunden .

Deutsch - Kroatische Gesellschaft

Im Laufe der ersten Nacht , die dem Vorstoß
der Panzer und Infanterie voraufging , haben
einige hundert mehrmotoriger Bomber die
legten Reste des schon weitgehend
in Trümmer liegenden Caen ausge¬
bombt . In gleicher Weise belegten weitere
tausend Bomber im Laufe, des Sonnabend in
zahlreichen Einzeleinsägen jeden vermeintlichen
Gefechstsstand und Unterkunftsraum , jedes
Waldstück und jede Batteriestellung im An¬
griffsstreifen mit dichtesten Flächenwürfen .
Gleichzeitig legte sich ein Trommelfeuer , das in
Worten zwar feine Steigerung des Ausdrucks
mehr zuläßt , aber in der harten Wirklichkeit
noch eine Steigerung gegenüber früheren Fäl¬

len bedeutet , über das Kampfgelände . Dann
erst wurden sehr starke Panzerstoßteilemit auf¬
gesessener und begleitender Infanterie im
Nordosten , Norden und Nordwesten gegen die
Stadt in einem konzentrischen Angriff vorge¬

unsere Linie zu durchstoßen und einige kleinere
schickt. Ihnen gelang es , an einigen Stellen

Ortschaften , die in den letzten Wochen schon
heiß umkämpft waren und längst in Trümmern
liegen, zu nehmen. So kam der Feind näher an
das ausgebrannte , von Bomben und
Granaten verwüstete Caen heran .
Am Sonnabend und auch am Sonntag fegten
unablässig Bomber und Jagdbomber über den
Kampfraum und die Zugangsstraße . Sie ver¬
fuchten überall jegliches Leben unter Bordwaf
fenfeuer und Bomben zu ersticken , während
gleichzeitig viele Batterien das Land abstreuten .

Für die Schwere der gegnerischen An¬
griffe mag zeugen, daß allein im Raum von
Caen etwa 1400 Bomber und 2500 Jagdbomber
in den Tagesstunden in rollenden Einsäzen ge¬
flogen sind. An dieser Härte des Kampfes und
an der Schwere des gegnerischen Einsatzes
änderte sich auch in der kommenden Stunde

kaum etwas . Deutsche Widerstands =
nest er haben sich überall , auch dort , wo der
englische Panzerangriff schon an ihnen vorbei¬
gerollt war , hervorragend geschlagen
und in schier aussichtsloser Lage bis zum letz¬
ten Blutstropfen gekämpft. Der Feind mußte
wieder sehr hohe Blutsverluste hinnehmen .
Aus dem Reservoir ihrer bereitstehenden Ver¬
bände warfen die Amerikaner aber auch dies¬
mal wieder ohne Rücksicht auf die ungeheuren
Opfer neue Divisionen in den Kampf , die eben¬
so ausbluten wie die vorher eingesetzten Ein¬
heiten .

() Berlin , 12 . Juli .

Mit einem feierlichen Gründungsakt wurde
in Berlin eine Deutsch Kroatische Ge¬
sellschaft ins Leben gerufen . An der Feier
nahmen u. a. Reichsminister Graf Schwerin von
Krosigt , Staatsminister Dr . Meißner , der
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes von
Steengracht , ferner der Stadtkommandant von
Berlin , Generalleutnant von Hase , sowie eine

große Anzahl von Vertretern des diplomatischen
Korps teil . Zum Präsidenten der Gesellschaft

wurde -Obergruppenführer und General der Englands Kohlenförderung weiter rückläufig - Weniger als 200 Millionen To . in diesem Jahre

Waffen 44 Berger berufen .

Deutsche Gesandtschaft in Tirana

() Berlin , 12 . Juli .

Kriegsberichter Lutz Koch .

Keine Bergleute für neues Kohlenrevier

Auslandsdienst der OTZ .

EP . Stocholm , 12 . Juli .

Ein neues Kohlenrevier mit schäzungsweise

Um das freundschaftliche Verhältnis zwischen 70 Millionen Tonnen Kohle ist in Cample¬
town ( Südwest - Schottland ) entdeckt worden .

der deutschen und der albanischen Regierung zu
vertiefen, hat die Reichsregierung die diplomati- Trotz des dringenden Kohlebedarfs Englands
schen Beziehungen zur albanischen Regierung ist es jedoch wahrscheinlich, daß die Arbeiten

auch formell aufgenommen . Das deutsche General hier in absehbarer Zeit aufgenommen werden

konsulat in Tirana ist in eine Gesandtschaft
umgewandelt und der Leiter des Generalkonju¬
lats , Schliep , zum Gesandten des Reiches

ernannt worden. Mit der Leitung der neu
errichteten albanischen Gesandtschaft in Berlin
wurde Gesandter Erek Gera betraut .

Kurzmeldungen

0 Die Adolf Hitler - Schulen führten

auch in diesem Jahre einen umfassenden Leistungs¬
kampf durch, bei dem die Schule Mecklenburg die
beste Durchschnittsleistung zeigte und dafür das
Ordensschwert erhielt .

0 In Wien trafen im Austauschweg über
Palästina =hundert it a frifa und

deutsche nach ahrelanger Internierungshaft
wieder auf deutschem Boden ein .

otz . Der ermordete franzöfifche Staatsfefretär

Senriot wurde in seiner Heimatstadt Bordeaux
beigefest .

können, weil ein empfindlicher Mangel
an Bergleuten besteht .

Aus einem von der britischen Regierung ver¬
öffentlichten statistischen Ueberblick geht hervor ,
daß Großbritannien zur Zeit 70 000 Bergleute
weniger hat als im Jahre 1938 . Dies ist der

Hauptgrund für den Rückgang der britischen
Kohlenförderung von 235 Millionen Tonnen im
Jahre 1938 auf 203 Millionen Tonnen im ver¬
gangenen Jahre . Die Förderung dieses Jahres
dürfte weniger als 200 Millionen
Tonnen erreichen , schätzen die britischen
Sachverständigen .

Weltfeind England

() Genf , 12 . Juli .

Die englische Zeitschrift New Leader " , die

als Einzelgänger der britischen Regierung

schreibt : ,,Roosevelt gab der großen Sorge
der Regierung Ausdruck über den Verlauf des
Krieges in China . Die Erklärung des Präsiden
ten hat sicher wie ein falter Wasserstrahl auf
viele gewirkt . Es ist deutlich , daß die Fronten
in China das schwache Glied in unserer militäris

schen Kette sind . Die Amerikaner müssen bes

denken , daß es eine unabweisbare Tatsache ist ,

daß Chinas Boden die Hauptbasis ist , von der

aus wir zum Angriff gegen unseren japanischen
Feind schreiten müssen , und daß unsere Aufgabe
unendlich viel schwerer werden wird , wenn es

den Japanern gelingen sollte , ihre Spaltungss

versuche im zentralen China fortzusetzen" .

Bolschewisierung des USA . - Films
1Drahtbericht unseres W. - S. - Vertreters

otz . Lissabon , 12 , Juli .

Die ständig fortschreitende boische wisti
iche Durchdringung des amerikanischen
Films hat zu einer Protestaktion einiger ames
rikanischer Filmschauspieler und Filmprodus
zenten geführt , die eine Gesellschaft zum Schutz
des amerikanischen Film gründete . Ihr Vor¬
sitzender erklärte, Sollywood sei heute für den
Bolschewismus der große Jagdgrund gewors
den. Eine kommunistische Minderheit hätte es
durch ihre marktschreierische Tätigkeit verstan
den , der amerikanischen Filmindustrie einen
bolschewistischen Stempel aufzudrücken.

Exil - Dänen in Moskau

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
B. Berlin , 12 . Juli .

Die zahlenmäßig fleine Schar dänischer

Emigranten an der Themse faßte jetzt den
Entschluß, bei der sowjetischen Regierung
um Anerkennung ihrer Existenz zu bitten und
zur Bekräftigung des fo herbeigeführtenfreund¬
schaftlichen Verhältnisses einen eigenen Ges
sandten nach Moskau schicken zu dürfen . Praks
tisch ist dieser Vorgang völlig bedeutungslos ,
zur Kennzeichnung der Wandlung in dem An¬
lehnungsbedürfnis der verschiedenen Eril -Aus¬
schüsse an der Themse verdient der Schritt der
Eril -Dänen jedoch eine gewisse Beachtung. Die
sowjetische Regierung hat bereits nach fünf
Tagen auf das eril -dänische Gesuch geantwortet
und sich bereit erklärt , einen Gesandten in

Moskau anzuerkennen . Die Exil -Dänen , die

bisher vor allem ihre Anlehnung an die West¬
mächte suchten , bezeichnen jetzt das sowjetische

Entgegenkommen " als die Krönung ihrer
Arbeit . Ein maßgeblicher Vertreter der Emi¬

grantengruppe betonte gegenüber dem Londoner
Korrespondenten von „Dagens Nyheter " , man
habe bisher das Gefühl gehabt , daß ihre Ar¬
beit nicht vollständig so verlaufe , wie dies an =
gestrebt wurde , solange nämlich die Sowiets
regierung nicht die Möglichkeit hatte , ihre Ge¬
fichtspunkte den Dänen zur Kenntnis zu geben" .

neuerdings des öfteren den Spiegel vorhält ,
schreibt , die britischen Historiker gäben sich alle
Mühe , den einfachen Menschen Englands und

der Welt die Gelegenheit zu nehmen , sich über
die Tatsachen zu unterrichten . Tatsächlich sei
der Aufstieg des britischen Empire
eine einzige lange Gerie voller

Das Interesse der sowjetischen Regierung anGrausamkeit
und Ausbeutertum . Dies sei die wirke den nordischen Staaten ist bekannt und fandRücksichtslosigkeit ,

liche Geschichte des modernen England. Eng- seinen lezten Ausdruck in den Bemühungendes
lands älteste Kolonie , Irland , sei von den Kremls , bei einer etwa durch eine Invasion zu

Engländern auf ein Niveau herabgedrückt wor- erreichenden Besetzung Norwegens mit eige¬
den, von dem ein schiffbrüchiger Ueberlebender nen Truppen, zumindest mit eigenen politischen
der spanischen Armada sagte, kein Volk in Kommissaren beteiligt zu sein. Die Fühlungs

der Welt und nicht einmal ein Eingeborenen - nahme mit den Eril -Dänen in London scheint
stamm in Afrika lebe in so I cherSklaverei . eine gleiche Abmachung einleiten zu wollen , die
So habe der Aufstieg des britischen Kapitalis : den sowjetischen Flottenstreitkräften den Weg
mus begonnen. England sei zwischen 1701 und
1815 zur Weltmacht emporgewachsen, nachdem
es in Europa nicht weniger als sieben Völ
fer in den Krieg verwickelt habe , um
eigensüchtig eine innere Einigkeit Europas zu
verhindern . Es sei kaum eine Uebertreibung ,
wenn man sage , daß zwischen 1837 und 1901
tein Jahr verstrichen sei , ohne daß England in

irgendeinem Teil der Welt über ein fremdes
Land hergefallen sei .

aus der Ostsee in die Nordsee sichern würde .
Im Rahmen einer von Moskau aus möglich
gehaltenen Auseinandersetzung der Weltmächte
nach Beendigung des gegenwärtigen Ringens
würde diese Möglichkeit von großer Bedeutung
sein .
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Das Bildnis
Allesandro Rondini gab seinem Besuche

Die gepflegte Hand . Vittori Cäsare empfand das
Gefühl der Schwäche bei dem Händedruck .

, ,Sie wundern sich nicht , Meister , daß ich Sie
besuche ; Sie wissen , ich bedarf Ihrer , wie ich
der Eltern , der Freundin bedarf " .

Allesandro lächelte . Es war ein feines ,
gütiges Lächeln , so lächelten die Heiligen auf
seinen Altarbildern .

Er setzte sich in seinen mit einem Pelz aus¬
geschlagenen Sessel und bat Cäsare mit einem
Wink , ein gleiches zu tun . Er sah , wie er oft zu
tun pflegte , durch das weit geöffnete Fenster in
den Garten hinab , den der Tiber begrenzte . Er
sah lange in das Grün , das er liebte und das
seinen müden Augen wohltat . Plöglich , so als
erinnere er sich der Gegenwart des Schwester¬
Sohnes , wandte er sich zu diesem , dessen Blide
über die unvollendeten Arbeiten gingen : Ich

gewiß nicht . Selbst wenn Sie abwesend wären
„ Nein ,

/ Von Hans - Werner Eybel

Aus seiner Versunkenheit hoben ihn die
Worte , die Allesandro in die Stille Sprach :

Sie war die schönste Tochter Roms und die
Tochter eines Fürsten , der später den Kardinal¬
hut nahm . Der Mann war der Sohn des Tod¬
feindes ihres Vaters . Sie liebten sich
nungslos , wie sie wußten . Eines Tages tamen

- hoffe

die Liebenden in einer gemieteten Villa zu¬
sammen . Sie mußten sich einmal ohne Zeugen
sehen und ihren Gefühlen nachgeben . Sie , de¬
ren Namen uns nichts sagt , war entschlossen ,
sich nach diesem Zusammensein zu töten . Sie
haben beide in diesem Treffen in einem jener
Häuser , die längst abgerissen wurden , die Er¬
füllung ihrer Wünsche und , was das höchfte
war , die völlige Verschmelzung ihrer Seelen
und Leiber gefunden . War es zunächst ihr

Blan , nach blefen Stunden nichts mehr zu win¬
shen , was den Tod bedeutet , so erkannte auch

könnte . Als er bemerkte , daß sie ein Bulver in

er , daß nach diesem nichts mehr tommen

thr Glas schüttete , nahm er es und ehe sie eshindern konnte , trant er den Wein , in dem das
Gift aufgelöst war .

Sie erkannte daran , wie groß und ebenbür

ver hatte sie bei der Hand . Sie empfing den
tig sein Gefühl für sie war . Ein zweites Pul¬

Trant , der den Tod enthielt , unter Tränen des
Dantes aus seiner Hand , die dabei nicht zitter¬
te . Man fand sie in enger Umarmung , beide
leblos ."

fiel schwer die Frage : Wie ist die Kenntnis zu
In die Stille , die lange ungebrochen blieb ,

uns gekommen ? "

Gedicht . In jenen Zeiten bediente man sich der
Allesandro Rondini erwiderte : „ Durch ein

gebundenen Rede , um große Dinge zu sagen . "

vernachläffige Dich!" Cäsare verneinte: tein, Front gegen den Schwulst VonBörries
ich fühlte mich nie allein . Ihre Gegenwart

spricht aus den Bildern , Schicksale sprechen " .Der Meister niste bestätigend : Es find Schick¬
sale " , sagte er leise , aber die Festigkeit , die Be¬
stimmtheit , mit der er das fagte , ließ Cäsare
aufhorchen . Er sah dem greisen Maler in diegroßen braunen Augen , deren Klarheit ihm ge¬fiel wie faum eine andere . Sein Gesicht mußte
seine Erwartung deutlich aussprechen , denn lä :chelnd sagte der Künstler : „ Du wartest nun aufeine Erzählung , auf Erklärungen . Ich kann
feine geben , ich kann nur sagen , was ist" , undnach kurzem Schweigen fügte er hinzu , das
Echte, das Elementare pact , alles Gesuchte dasgegen läßt falt , auch wenn es der Binsel eines
Meisters schuf . „ Doch" , so fügte er hinzu ,, , ein
Meister steht so im Erleben des Lebens , daß er
nicht weiß , wo beginnen . Er bedarf nicht des
Gesuchten ."

Er folgte mit den Augen Cäsare , der auf¬
gestanden war und vor einem Bild stand . das ,so lange et denken konnte , an diesem Play war .Er erhob sich gleichfalls und sagte : „Du fühlt
es , das ist Leben Schicksal !"nidte. Es war still im Zimmer, durch das Fen¬

Cäsare

ster drang das Lied eines Vogels zu ihnen unddas Blätschern der Boote , auf dem Tiber . Ca
fare sah den großen Maler bittend an :

, ,Sie wollten schon lang . . . " Allesandro
nidte , erzählen " , vervollständigte er den Sag .Er trat vor das Bild , auf das in diesenMonaten immer das gleich erregende Licht derBordämmerung fiel, und setzte sich wieder . Ca
sare bewunderte die Schönheit des Weibes , das
über einen Ritter , gebeugt , mit dem unver¬
gleichlichen Arm nach einem gefülltem Glase
griff . Es war ein Liebesmahl . Die aufgelöstenSaare der Römerin flossen in schweren , dennoch
durch die Kunst des Meisters seidig glatt wir¬
fenden Wellen über den bloßen Rüden , der,
wie die wundervoll geformte Brust , den voll
endetsten Fleischton hatte , den Cäsare jemals
auf Bildern sehen durfte .

Freiherr von Münchhausen

Iches Erlebnis ? " Es heißt nichts anderes als prachtvoll , wenn wir vom heutigen Großdeutsch

Was heißt Laienspieler gestalten Hünstleri | heißt heute alles groß . . . ! Das Wort ist
das , was ein schlichter Mensch Liebhabertheater land sprechen . Aber wenn nun jedes Städtchennennt . Der schlichte Mensch schenkt seinen bei eine Großfundgebung veranstaltet , jede Hitler¬den Kindern Fahrräder . In der Ethwulstsprache Jugend -Schar eine Großveranstaltung - daheißt das : Die Garanten der Zukunft tragen möchte man doch rufen : Haltet ein mit derdas Banner förperlicher Ertüchtigung voran ! In Großsprecherei !der Nähe eines Dorfes liegt das Töpferstädtchen
Kohren . Von einem irdenen Nachttopf fateltein Blättchen : Edelkultur in zwedbetonter Hei¬matkunst . Von einer Kuhmagd : Sie widmete
Impulse ihrer Schaffenskraft der heimischenLandwirtschaft . Was steht in einem Auffaz mitdem Titel „ Erbgesundheit Garant der Volksge¬sundheit ? " Ihr wißt das nicht dann verstehtihr eben die Schwulstsprache nicht : Schulkinder
sollen Zahnbürsten haben !

Es ist kein Zufall , sondern tief , rassisch be¬

fionismus , Kubismus , Dadaismus und wie die
gründet , daß die Verstiegenheiten des Expres¬

Verrenkungen des Stils alle hießen , von denromanischen Völkern her zu uns tamen , unddaß überall die Juden den ausschlaggebenden
Bers und gilt ebenso für Malerei und Musik.
Teil an ihnen hatten . Das gilt für Brosa und

Ihr müßt immer vor Augen haben , daß Spracheetwas Lebendiges ist und sich deshalb ebensounausgelegt wandelt wie etwa ein Baum oder
ein Volk .

sie erfindet auch immer neue Wörter und spielt
Aber die Sprache ändert sich nicht nur ,

dann einige Jahre recht verliebt mit ihnen wieein Kind mit dem neuen Spielzeug. Das istein ganz natürlicher Vorgang . und nur ein ganz
vertrockneter Schulmeister fönnte darauf ver¬
fallen , der Sprache dies Spiel zu verbieten .
Wohl aber wird ein geschmackvoller Mensch sol¬
che Modewörter recht genau daraufhin ansehen,ob sie deutsch und echt sind . Wieder ein Bei¬
spiel. Die Großkantinen bilden eine Stadt für
sich. Auf den Großbaustellen find 7000 Arbeiter
beschäftigt und zur Versorgung der Großbau¬
ten benötigt man täglich Himmel , was

-

ges zum Erlebnis . Wandernde BDM . - Mädel
Aehnlich ist es mit der Aufbonnerei jedes Din¬

erleben den Harz " . Besonders das Erlebnisdes Brockens war eindrudvoll " . „Das Erleben
der deutschen Geschichte in Goslar erschüttertesie " .
Kaffeetrinfens kommen, bevor sie die Heimfahrt

Eigentlich müßte nun das Erlebnis des

erleben , und abends das Erlebnis ihrer wohl¬verdienten Betten . Man fann vom Erlebnis

Faustaufführung sprechen
des Krieges oder der ersten Liebe oder einer

aber wenn Kinder

nennen : Die Garanten der Zukunft erleben die
Gänseblümchen sammeln , so soll man das nicht

heimische Flora .

biete scharf durchgegriffen und zwar zunächst der
Natürlich hat unser Reich auch auf diesem Ge¬

haben es auch die Gerichte getan. So verbot das
Werbe -Rat der Deutschen Wirtschaft, dann aber
Landgericht Berlin einem Schneider, der seinenBetrieb Modellhaus nannte , sowohl die Bezeich
nung Haus , die nur ein größeres Unternehmen

fleiner Gemüsekeller nannte sich Obst- und Ge¬

führen dürfe , als auch die Verwendung desWortes Modell im irreführenden Sinne . Ein

müsehalle, eine Kohlenhandlung: Brennstoff¬zentrale, ein Milchlädchen: Zentral-Milch-Halle.

schlicht nämlich dann schreibt ihr , wie ihr

Schreibt , wie ihr sprecht , einfach , natürlich ,

seid ! Glaubt nicht , daß ein Erlebnis oder ein
Borgang dadurch wichtiger wird, daß ihr dasModewort
war die Eröffnung des Suezkanals , einmalig

,, einmalig " davor setzt . Einmalig

war Napoleons Leben , einmalig das ungeheure
Werk eines Kant aber euer Segelflug -Modell¬
Wettbewerb war durchaus nicht einmalig " .

Tiermarkt : Zu verkaufen

Berends , Ammersum .

"

Fehntjer Tief

Scherenschnitt : Anna de Wall .

Dr. Dr. -Ing . e . h. Albrecht Schmidt 80 Jahre
O In diesen Tagen wurde 44 -Oberführer

Professor Dr . Dr . - Ing . e. h . Albrecht Schmidt
80 Jahre alt . Besonders verdient gemacht hat

zeugung künstlichen Nebels geeigneten Rebel¬

sich Schmidt durch die Erfindung einer zur Er

diese grundlegende Erfindung wurden ihm

masse , die schon im Ersten Weltkrieg ( in der
Stagerrakschlacht ) eine große Rolle spielte . Für

der Professortitel wurde ihm dafür verliehen.
zahlreiche höchste Auszeichnungen zuteil , auch

400 Jahrfeier der Universität Königsberg

vierhundertjähriges Bestehen. Reichsminister
die Königsberger Universität ihr

O Mit einem akademischen Festakt beging

Rust , Reichswirtschaftsminister Dr. Funt ,zahlreiche Abordnungen von Universitäten und
In ihrem Rahmen fand die feierliche Gründung
Gaustudentenführungen wohnten der Feier bei .

einer „Akademischen Gesellschaft für Musik
erziehung" statt . Reichsminister Funk, der
Schirmherr der neuen Gründung , ernannte den
Präsidenten der Reichsmusikfammer, Professor
Peter Raabe , zum Ehrenmitglied des Vors
standes der neuen Gesellschaft .

Amtliche Bekanntmachungen besteht nicht .
auslagen , Reisekosten oder Lohnausfall 13 Uhr . Mittwoch , den 19. 7. : Boen 8,

Wymeer ( Koolmann ) 9. 30, Wymeer Zu kaufen gesucht4. Zuwiderhandlungen gegen diese An - mann ) 13. 30, (Verbeet ) 15 Uhr .
(Meissen ) 10. 30, Bunderneuland (Boel¬

Stadt Emben , Kreise Aurich , Leer , meldepflicht werden , falls feine höhere Güftes Rind , fett , 3jähr . , zu verf . oder 3/4- Liter -Flaschen , sauber . W. BüschenRorden a . Wittmund . Zuckerbezugschein . Strafe verwirkt ist, mit Geldstrafe bis Selverde , Donnerstag , den 20. 7. : Re¬
Bertrauensmann Enno Janssen in gegen milchgebendes oder tragende feld , Loga , Weingroßhandlung .

Für die Versorgung der Bevölkerung mit zu 150 RM . oder mit Saft bestraft . Die mels 7, Jübberde 8, Bühren 9. 30, Groß - Ihlowerfehn 4 .
Rind zu tauschen. Johann J. Behrends , Motorrad , gebr. , od. nur Räder mit BeEinmachezuder erhalten die Kaufleute meldepflichtigen tönnen mit polizeilichen hausen 16, Oltmanns fehn 17. 30, Groß Fettleistung .

Sander 11, Stapel 14, Spols 15, Pog - Kuh , hochtragend, mit hoher Milchun Wanduhr , antit , halblang . Ang . N 318

reifung . E. Cirksena , Groothusen .
einen Bezugschein in Höhe der Hälfte 3wangsmaßnahmen zur Erfüllung ihrer und Klein -Oldendorf 19, Selverde 21 Wwe . B. Rosendahl
des Bezugscheins, der für die 65. und Pflicht angehalten werden . Cmden, 11. Uhr . Sonnabend , den 22. 7. : Neuemoor

Veenhusen bei Neermoor . D23 . Norden .

60. Zuteilungsperiode ausgestellt war . 7. 44. Der Oberbürgermeister als Kreis- (Weber ) 19, Schwerinsdorf 20 Uhr. Kuhtalb , schwarzbunt . Staubsauger , 110 B. , zu kaufen gef .,6 . Strüfing , evtl . Tausch geg . f. g . erh . HerrenfahrDer Bezugschein kann bis zum 15. 7. polizeibehörde. Renken . Bertrauensmann J . Erchinger in Westgroßefehn Nr . 9 . rad . G. T. Freese , Emden , Bootswerft .Bei den in Frage kommenden Stellen Nortmoor . Freitag , den 21. 7. : Brintum 2 schöne Läuferschweine . J . Hillerichs, Deuz -Dieselmotor, 5/6 PS . , lieg . Bauart ,abgeholt werden . Wo Zustellung üblich Stadt Norden . Vom 12. Jult ab wird jet 12, Beningafehn 13. 30, Firrel 15. 30 Schönes Läuferschwein. Loga , Friedhof werft , Emden , Kesselschleuse .

Nortmoor .8, Soltland 9. 30, Klein -Hesel 10. 30, Se Staubsauger , 110 B. Freese , Boots¬
ist , wird der Bezugschein zugestellt . Der der Millplat am Looger Weg bis Uhr . Sonnabend , den 22. 7. : Nortmoor straße 20 .felbe t sofort an einen Großhändler auf weiteres geschlossen ; das unbefugte 8, Rogabirum 9. 30, Amdorf 11 , Neu- Mehrere große Läuferschweine. Diedrich Bürozwede. K. Wahmus , Löwenapo¬

Schreibtisch , Roll - u . Bücherschrank für
wetterzugeben . Ueber die Abgabe von Abladen von Müll usw. daselbst wird burg 12 Uhr .

VertrauensmannZuder an die Verbraucher erfolgt noch bestraft werden .
thefe , Aurich , Straße der S . 67 .

Zum Müllplay wirb 2. Suisinga in
Läuferschweine . A. Olthoff , Boen 55. Torf , 1 Fuder .Rhaude . Freitag , den 21. 7. : Westrhau¬eine weitere Bekanntmachung . das Grundstück in Bargebur bestimmt , derfehn 7. 30 Uhr , Langholt 8. 30 Uhr ,

Norden , Hindenburg¬Emben , Kleine Läuferschweine . C. Beenenga , traße 115.
12. 7. 44. Bugleich namens der Landräte auf welchem vor dem Kriege die Keller - Burlage 10. 30 Uhr . Sonnabend , den Suurhusen . Babbelboot , gut erhalten . Ang . E 698
obiger Kreise . Der Oberbürgermeister geschosse mehrerer Häuser gebaut wor 22. 7. : Potshausen 7. 30, Holte 10, Col - Läuferschweine und tragende Sauen , D23 . Emden .

linghorst 11. 30, Rhaude 20 Uhr .Stadternährungsamt Abt . B - . den sind . Den Weisungen des dort die Kroon , Warsingsfehn , Ruf 26 .
Aufsicht führenden Vorarbeiters ist Folge gaste . Freitag , den 21. 7. : Jemgumfähre Beste Ferkel . Gde Beyen , Stracholt .

Vertrauensmann H. Claassen in Hohe Schöne Fertel . Thees Bleis , Fillum .
Stabt Emben . Tabatwaren . Wichtig zu leisten . Norden , 10. 7. 44. Der Bür - 8. Terborg 9 , Neermoor 10, Warsings

für Kanflente . Die Sonderabschnitte von germeister . fehn 11. 30, Veenhusen 13. 30, ' Müttermoor Gertel , 8 Wochen alt . G. Murra , Groß¬
15 , Gisinghausen 16 , Heisfelde 18 , Loga Midlum .

Raucherkarten anderer Städte gelten Gemeinde Sandhorft .nicht in Emden und dürfen auf feinen tarten -Ausgabe Freitag , 14. 7. 44, von
Lebensmittel . 19 Uhr . Fertel , 5 Wochen alt . Th . Weers ,

Bertrauensmann G. Groeneveld in Brockzetel 45 .
Fall durch Ember Geschäfte usw. belie- 14- 18 Uhr in der Schule in der bis - den 7. 30, Mart 9, Siltenborg 10, Grote Beste Fertel .

Esclum . Sonnabend , den 22. 7. : Völ - Ferkel , Jann Arends , Münkeboe .fert werden . Es handelt sich um Abherigen Reihenfolge . Sandhorst , 11. 7. gaste 11, Driever 11. 30, Esclum 16,
Christian Kleen , Logaschnitte für Sonderzuteilungen , die nur 44. Der Bürgermeister .

birum , bei der Waldtur .Nettelburg 17. 30 Uhr (Loeris ).nach Aufruf in der Stadt gültig sind , Vertrauensmann G. Oldigs in Folm
Prima Ferkel . Johann Buß , Neermoor¬

in der die Karte ausgegeben wurde . Das Gemeinde Nittermoor . Lebensmittel - husen . Sonnabend , den 22. 7 . : Ihren
Kolonie 55 .

geht auch eindeutig aus meiner Be - farten -Ausgabe Sonntag , 16a 7. , im Ge- 10, Flachsmeer 11, Steenfelde 12. 30, Gute Fertel . Milf Milfs , Jübberde .
fanntmachung vom 23. 6. 44 hervor , in meindebüro zu den gewöhnlichen Zeiten . burg 17, Bademoor 18, Breinermoor 19,

Großwolde 14. Ihrhove 15. 30, Schatte 2,2 DD . -Welpen . F. Arends , Nortmoor
bei Leer .der festgelegt wurde , daß die Sonderab - Der Bürgermeister . Folmhusen 20 Uhr .

Schnitte der Emder Karten nur in Emden
gültig sind . Von fremden Raucherkarten
dürfen also nur die Doppelabschnitte be¬
liefert werden ( rechte Seite ) .

Amtliches

Andere Städtische Voltsbücherei

-

Grammophon , mit oder ohne Platten .
Ang . E 697 OT3 . Emden .

Damenfahrradgestell . Ang . E 694 OT3 .
Emden .

Rutschwagen , gut erhalten . P. Damm ,
Wirdum , Ruf 19 .

Heirat

Kennen Sie den Erust des Lebens und
das Leid und wollen an der Seite
eines verstehenden Gefährten sich wies
der freuen lernen ? Wollen wir uns
tennenlernen ? Ihre Nachricht , Fräu
lein oder Witwe (mögl . in den Zwan
zigern ) erbeten mit Bild unt . 964
DIZ . Leer .

Vertrauensmann U. Weffels in Up Tiermarkt : Zu kaufen gesucht einfaches , solides Mädchen, 29 Jahre ,husen . Freitag , den 21. 7. : Samsweh
rum 8. 45, Upleward 9. 15, Campen 10 ,
Loquard 10. 45, Rysum 13, Wybelsum 15, Schäferhund od. sonst . Wachhund .Weener . Twirlum 16, Larrelt 17 Uhr . Gonna Schulte , Loga .

23 .

Abschnitte von fremden Karten werden Donnerstag , 13. 7. , keine Bücherausgabe , abend, den 22. 7. : Harsweg 9. Emden Schwere Kuhfälber , jährig , bet sofor
bei der Abrechnung nicht anerkannt . Der Büchereileiter . 9. 30, Borssum 11, Uphusen 14 Uhr . tiger Abnahme . Gute hochtragende
Emden , 12. 7. 44. Der Oberbürger Betrifft : Gaswert Esens . Wegen drin - Silland . Freitag , den 21. 7, : Dose 8, fede Woche ! Angebote an Lenhard

Vertrauensmann Oltm . Boekhoff in Kühe und Rinder laufend . Abnahme
meister . Stadternährungsamt Abt . B. gender Ofenreparaturarbeiten wird die Abichafe 9, Reepsholt 10, Hefel 11, Plagge . Bingum . Ruf Leet 2682 .

Gasabgabe bis zum 20. 7. , täglich von edermeer '
Friedeburg 12, Marcardsmoor 14, Wie Rälber und Schlachtvieh . Abnahme fed .Stadt Emden . Erfassung der Staaten - 20. 30 bis 4 Uhr , gesperrt . Während Wiesede 17, Wiesederfehn 18, Mary 19

15. Upschört (Wolken ) 16, Sonnabend . Viehverwertungsgenossen
Tosen . 1. Die männlichen staatenlosen dieser Zeit haben die Gasabnehmer die Uhr Dienstag , den 25. 7. : Ekel 14,

schaft Rheiderland " e. G. m. b. . . Ruf
Jemgum 160 u. Jemgum 109.Personen der Geburtsjahrgänge 1884- Gashähne geschlossen zu halten . Stadt - Sorsten 16. Altgödens 17. 30, Gödens

1927 , die deutschen oder stammesgleichen werte Esens .
18. 30 Uhr . Schäfer : od. Hofhund , erstklassig . Gar

Blutes Vertrauensmann T. Tergast in Ol
relts , Schirum 104 .

Dänen, Schweden, Norweger , Wallonen ). Die technische Wertführung der Elek- 7, Olersum 8. 30, Rorichum 10, Tergait send größere Posten, zum übergebiet¬
berjum . Donnerstag , den 20. 7. : Bettum Hochtragendes Zuchts und Nugvich , lau

oder die mindestens 2 Großeltern deut - trizitätsversorgung der Stadt Norden 11 Uhr . lichen Ausgleich mit anderen Vieh¬
wirtschaftsverbänden im Rheinland , inschen oder stammesgleichen Blutes haben, haben wir übernommen . Störungsmel Vertrauensmann Joh . Heeren in Oster - Westfalen , Mitteldeutschland u . SchleSonnabend , 22. 7. : Lübberts¬haben sich umgehend, spätestens bis zum Dungen bitten wir unter Norden 2777 ander . sien .fehn 7, Ihlowerhörn 8 , Hüllenerfehn 9, Anmeldung an Evert Buhr ,oder Norden 2643 vorzunehmen. Energie - Simonswolde 10. 30, Ihlowerfehn 13,18. Juli 1944 , während der Dienststun Norden , Ruf 2058.

den im Gasthaus , Südflügel Wehr - versorgung Weser-Ems , Attiengesellschaft, Westersander 15, Schirum 17. Oftersander Anzahl Milchschafe, beste junge (Stamm
erfassung Bei vorüber - Betriebsabteilung Emden .

sind (Niederländer ,, Flamen ,

-
- zu melden .

gehender Abwesenheit haben sie sich bei
der für ihren Wohnsitz zuständigen poli
zeilichen Meldebehörde zunächst schrift

Reichsnährstand

19 Uhr . nicht erforderlich ) . Heinrich Holzen
Die Fohlen sind unbedingt am Salf - fämpfer , Wurzeldeich, Ruf Norden 2292 .

ter vorzuführen . Ostfriesisches Stutbuch , Kanarienhahn , gutes Zuchttier . Ang . L
Norden . 979 OT3 . Leer .

Partei und Gliederungen Tiermarkt : Zu vertauschen

mit guter Vergangenheit , vielfach in
teressiert , sucht auf diesem Wege Brief
wechsel mit nettem , anständigem jun
gen Mann passenden Alters . Zuschrift .
2970 OT3 . Leer .

Ostfriesin , 35 Jahre , wünscht die Be

Zuschriften 2 971 OT3 . Leer .
fanntschaft eines netten , soliden Herrn .

Mädel , 24 Jahre , m. kl. Kind , wünscht
die Bekanntsch . eines Herrn zw . bald .
Heirat . Witwer m. Kind od. Kriegsvers .
bevorzugt . Ang . L977 OT3 . Leer .

Veranstaltungen

Konzertgemeinschaft blinder Künstler
Nordwestdeutschland . Der Vorverkauf
der Eintrittstarten zu 2 . - RM . für

Zur
Saatgut
Beizung :

Abavit

Schering

Universal - Saatbeizen

Ob an der

Drehbank
ob im

Haushalt
stets spart Erika an Material
Daheim gibt es in den vitamin
armen Jahreszeiten bei
besonderen Gelegenheiten
und als vollwertige Mahlzeit
für die Kinder Döhler

Vitasin - Pudding
mit Vitamin B1

Döhler
Nährmittelfabrik Erfurt

•
das Blindenkonzert am Montag , 31. Handfeuerlöscher Fahrbare Lösch¬7. , 20 Uhr, im Deutschen Hausgeräte Großfeuer - SchutzanlagenNorden findet ab sofort im Hotel
Deutsches Haus statt .

Konzertgemeinschaft blinder Künstler
Nordwestdeutschlands. Der Vorverkaufder Eintrittstarten à 2 RM . für das
Blindenkonzert am Mittwoch , dem 2. 8. ,
20 Uhr im Central -Hotel Leer findet
ab sofort dortselbst statt .

Film Theater

Fohlenbrenntermine . Vertrauensmann
lich und sodann nach Rückkehr unverzüg - R . Janssen in Engerhaje . Donnerstag ,Mich persönlich zu melden . den 20. 7. : Victorburermarsch 7. 30, For

2. Meldepflichtige Personen , die durch liz 9, Bedecaspel 10, Wiegboldsbur 11,
Utwerdum 12, Victorbur 13. 30, Upende NS .-Kriegerfameradschaft Marienhafe . Schwein geg . gute Milchziege . Enno

Krankheit an der persönlichen Meldung 14. 30, Oldeborg 16, Fehnhusen 16. 30, Antreten zur Beerdigung des Kameraden Lammers , Brinkum . NSDAP . , Ortsgruppe Atelsbarg . Die
verhindert sind , haben hierüber ein Zeug - Engerhase 17 Uhr . Jakob Willms aus Reitham Freitag , Junges Milchschaf , mit etwa 4 Mon , alt . Gaufilmstelle zeigt Sonnabend , 15. 7. ,
nis des Amtsarztes oder eines anderen 14. 7. , pünktlich 15 Uhr , bei Wwe , Krü¬Vertrauensmann H. Wachtendorf in

20 Uhr ,Mutterlamm , gegen gute Milchziege . in Felde bei Peters , den
ger . Erscheinen ist Pflicht . Der Kame¬beamteten Arztes oder ein mit dem Stürenburgshof . Freitag , den 21. 7. : Hinrich Münte , Aurich , Ulrichstr . 19. Film „ Der ewige Klang " . Derfelbe ist
radschaftsführer .Walle 8, Sandhorst 10, Plaggenburg 12,

für Jugendliche
Sichtvermerk des Amtsarztes versehenes Langefeld 13. 30, Stürenburgshof 20 Uhr .

ab 14 Jahre zuge
lassen . (Anfang pünktlich 20 Uhr . )

Zeugnis des behandelnden Arztes bei Sonnabend , den NS . Frauenschaft / Deutsches Frauen¬22. 7. : Pfalzdorf 8, wert , Ortsgruppe Esens . Die Torfarbei¬
Lichtspiele Schwarzer Bär " , Aurich .

der für ihren Wohnsitz zuständigen poli - Spekendorf 9. 30, Middels -Westerloog 11, ten in Wiesmoor für unsere Ortsgruppe Mittwoch und Donnerstag , täglich 16
zeilichen Meldebehörde einzureichen . Ent¬ Ofterloog 13. 30, Ogenbargen 15 Uhr . und 19. 30 Uhr : , , Die gläserne Bride " .beginnen Dornerstag , 20. 7. Abichr Dachziegel ( altes Format ) , 40, - RM .

Vertrauensmann 3. Vienna in Wn - Bahnhof Esens 7. 18 Uhr . Anmeldungen Norden , Hindenburgstr . 115 ..
Von der leidenschaftlichen Liebe einesstehende Gebühren sind selbst zu tragen . meer . Dienstag , den 18. 7. : Holthusen werden noch entgegengenommen .
Piloten zu der schönen lebenshungrigenDie Schiffs - und Schiffsmaschinenkundebuch , Gattin eines berühmten Chirurgen .8 RM . H. Meyer , Emden , Alte Reihe 8. Jugend hat feinen Zutritt .

3. Ein Anspruch auf Ersaz von Fahrt -18, Weener 9. 30, Stapelmoor 10. 30, Diele Ortsfrauenschaftsleiterin .

Zu verkaufen

TOTAL
Feuerschutz

Total Kom. Ges. Foerstner &Co Berfin



Familienanzeigen

Es wurden geboren :

Anni Peters , Obergeft . Hermann Men :
fen , 3. 3. Urlaub . Ost -Victorbur ,
Münteboe , 11. 7. 44 .

Es haben sich vermählt :Sohn am 6. 7. 44 , Tobias Dreesmann ,
3. 3. Wehrmacht , und Frau Geerdine , Obergeft . Robert Rebel , Annegret Rebel ,
geb. Janzen , Oldendorp . geb. Haake . Aurich , 8. 7, 44 .

Tomma Maria am 7. 7, 44. Obergeft . Stabsgefr . Hinrich Prüin , Hildegard ,
Hayo Schröder und Frau Janni , geb. Brüin , geb. Schepter . Großwolde ,
Niemand , Neuschoo . 3. 3. Sande i . Dldbg . , 1. 7. 44.

geb. Antons . Emden , 1. 7. 44 .
danten für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Elisabeth Obergefr . Peter Dirks , Gerta Dirts ,
geb. Doden . Upende , 3. 3. Urlaub ,
Münteboe , 1. 7. 44 ,

Wir
Ursula Heidemarie am 8. 7. 44. Uffz . Sans Blum , Hauptgefr . , Alma Blum ,

Ulrich Fischer und Frau Mariechen ,
geb. Dirtien , Estlum .

Albert Erich am 8. 7. 44 .
Jelting , geb. Tholstede , Abbo Jelting ,
3. 3. Urlaub . Ihrhove .

Sonntagsjunge . Johann Behrends , 3. 3. Erich Kießling , Karla Kießling , geb.
im Osten , und Frau , geb. Poppen . Defe. Odkrilla b. Meißen / Sa ., 1. 7. 44.
Norden , Baumstr . 41 Wir danken für erwiesene Aufmerksam

teiten .Ingrid -Luise am 5. 7. 44. Matr . -Ober¬

Hedi Rewerts , geb. Berger . Norder¬
ney . 3. 3. Urlaub , Remscheid 5, Am
Hasender 14, 1. 7. 44 .

Gefr . Anton Nörtter , z. 3. Kriegsm . , Kord Rewerts , Uffa . i. ein . Pion . Batl . ,
und Frau Gesine , geb. Klaasen , Bre¬
men , z. 3. Rotenburg .

Heide -Marie Esda am 1. 7. 44. Ober¬
Boots -Maat Bruno Ordig und Frau ,
geb. Boomgaarden , Hinte .

Anta am 7. 7. 44. Meindert Schoor¬
3. 3. Wehrmacht ,mann , und Frau

Heita , geb. Koning - Jongejeugd , Bunde . Franz Bezl , Fotograf , Berta Bezl , geb.
Edith am 9. 7. 44. Johanne Köring ,

Masch .-Maat Willi Reus , Gerda Neus ,
geb. Kremer . Wilhelmshaven , Bremer
Str . 95 , 1. 7. 44. Wir danten für
erwiesene Aufmertsamkeiten .

Dirts , Neermoor .
geb. Jütting . Wilhelm Köring , 3. 3. Antoni Tüitjer , Bernhardine Tüitjet ,
im Often , Ertum bei Aurich . geb. Düin . WirSaselt 28. 6. 44 .

dankenHenni Gerda Alida am 4. 7. 44. Foli filt erwiesene Aufmerksam
feiten .Kuhlmann , geb : Hinrichs , Obergefr .

Hinrich Kuhlmann , z. 3. im Osten .
Münteboe .

Johann -Frehrich am 4. 7. 44. Mini
Gronewold , geb . Harms . Röble Gro
newold , Wilhelmshaven , Sengwarder
Straße 28.

MA . -Obergeft . Willi Heit , Ella Seit ,
geb. Tüh . Loquard , 7. 7. 44. Wir
danten für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Hermann Frant , Obergeft . i . ein . Gren .
Regt ., 3. 3. im Osten , Regina Frant ,
geb. Heeren . Stapel , 2. 7. 44.

Tochter am 5. 7. 44. Frau Willmine Bootsmaat Karl Reinholz , Hanni Rein¬
Harms , geb. Willms , Johannes Harms , holz , geb. Surmeyer . Stepeniz in
3. 3. Wehrmacht . Altgaude . Pomm . Neermoor -Rolonie .

Heide -Marie am 7. 7. 44. Anni Dirls , 44-Oberscharf . Wilhelm Arends , Hertha
geb. Sanders , Carl Dirts , 3. 3. Arends , geb. Zitting . Dreesche , 8. 7. 44.
Fahnenjunker -Uffz ., Bingum -Moorweg . Herbert Dintheller , Uffz ., Erita Dint¬

Stammhalfer am 8. 7. 44. Gibrandiene heller , geb. Lessing . Leer , 12. 7. 44 .
Garrelts , geb . Habbers , Johann Gar - Johann Schaaf , Schuhmacher , Elisabeth
relts , 3. 3. im Felde . Walle . Schaaf , geb. Graß . Leer , Vaderke¬

Horst am 5. 7. 44. Anneliese Gehring , borg 8, 11. 7. 44 .

Johs . Fleetjer , 3. 3. Wehrmacht , und
Frau Julchen , geb Willmann . Botter
fleet , b. Wirdum .

geb. Krause , Oberfeldwebel ( KOA .) Bens Leemhuis , MA .-Feldwebel , Doro¬
Kurt Gehring , Husum thea Leemhuis , geb. Meyer . Stapel

Kräftiger Stammhalter am 5. 7. 44. moor und Brahe , 8. 7. 44 .
Obergefr . ChristelHarry Bollmeyer ,

Bollmeyer , geb. Bed . Emden , Gräfin¬
Anna -Str . 1, 12. 7. 44 .

Oberbootsm . Maat Hermann Meyer , Mas
riechen Meyer , geb. Janssen . Esens
Langestrich . 8. 7. 44. Wir danken für
erwiesene Aufmerksamkeiten .

Obergefr . Seinrich Hoppmann , Elisabeth
Hoppmann , geb. Roelfs . Ihrhove , z. 3 .
Urlaub .

Es haben sich verlobt :

Marga Seitens , San . Feldwebel Sepp
Miller , cand . med . Emden , Ulm , 3. 3. 1
Tübingen , 4. 7. 44 .

Anneliese Goes , Bauingenieur Heinrich
Köster , . 3. Wehrmacht . Spezerfehn .

Edith Schoon , Matt . Gefr . Selmuth
Stenzel . Emden , Danzig , 3. 3. im Es danken :

Felde . Emden , 2. 7. 44 .
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Fraute Conrads , Mech . -Obergefr . Ser¬
mann Wüstner . Moordorf , Nürnberg ,
3. 3. Kriegsmarine .

Nürnberg , Veenhusen und
Norden .

Für die zur Hochzeit erwiesenen Aufe
mertjamfeiten Berend Körte , Olga
Rörte , geb. Schröder , Ihrhove , Bahn¬
hofstr . 176.

Die Gedächtnisfeier für meinen
lieben Mann , Uffz . Wilhelm
Müntinga , ift Sonntag , 16. 7. ,

10 Uhr , in der Neuen Kirche . Alwine
Müntinga ,treuer Sohn , Bruder , geb. Harries , Emden ,
Goethestr . 9 .

Nachdem wir erst vor wenigen
Wochen die Nachricht erhielten , daß
mein lieber ,
Schwager und Onfel

Karl Immanuel Weid

Uffz . i. ein . Gren . -Regt ., stub . rer .
pol . , im Alter von 22 Jahren den
Heldentod im Süden der Ostfront fand ,
erreichte uns jetzt die unfaßbare Nach¬
richt , daß auch mein lieber jüngster
Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Johannes Weid

Kanonier u . ROB . i. ein . Art .-Regt .,
stud . theol . , im Alter von 19 Jahren
im Osten gefallen ist. In tiefster
Trauer : Wwe . Anna Weid , Ulbt Bart
ling und Frau Lydia , geb. Weid , und
Angehörige .
Trauerfeier Sonntag , 16. 7. , in Been¬
husen .

Emden , Juiststr . 11, Westrhauders
fehn , Aurich -Oldendorf und im
Felde , 7. 7. 44 .

An einer sich im Osten zugezogenen
Krankheit entschlief in einem Reserve¬
lazarett nach mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden unser herzensguter ,
lieber jüngster Sohn , unser lieber ,
jonniger Bruder , Schwager , Onkel ,
Neffe und Better , Grenadier

Bernhard Hartjen
im blühenden Alter von 20 Jahren .
Schwer traf uns diese Nachricht , da
sein lieber Schwager Otto im Often
auch den Heldentod starb . In tiefem ,
unjagbarem Schmerz : Bernhard Hart¬
jen und Frau Koerdine , geb. Freese ,
Geschwister und Angehörige .
Die Beerdigung wird noch bekannt¬
gegeben .

Emden , Bochum , Ostfront ,
Delmenhorst , Canum , 11. 7. 44.
Von seinem Kompaniechef ere

hielten wir die unfaßbare Nachricht ,
daß mein lieber , unvergeßlicher Sohn ,
unser lieber , allzeit froher Bruder ,
unser lieber Enfel , Neffe und Better ,
Matrose

Geerd Geerten

im Alter von 17 Jahren tödlich ver¬
unglüdt ist. Er wurde mit allen mili¬
tärischen Ehren auf einem Heldenfried .
hof beigesezt . In unsagbarem Schmerz :
Frau Alida Geerten Wwe ., geb. Beem ,
Kinder sowie alle Angehörigen .
Gedächtnisfeier Sonntag , 23. 7. , 10
Uhr , in der Neuen Kirche , wozu wir
herzlich einladen .

Eversmeer , 7. 7. 44 ,
Wir erhielten von seinem Ober¬
leutnant u . Kompanieführer die

traurige Nachricht , daß am 25. 5. un¬
jer Pflegejohn , Gefr .

Hermann Vollmer

bei den schweren Abwehrtämpfen in
Italien in seinem 18. Lebensjahre sein
Leben für Führer , Volt und Vater¬
land geopfert hat . In tiefem Schmerz :
Tebbe Bents , z. 3. Wehrmacht , und
Frau , geb. Klattenberg .
Gedächtnisfeier 16. 7. , in der Kirche
zu Westerholt , wozu wir alle herzlich
einladen .

Theene , 9. 7. 44 .

Seute 11 Uhr entschlief sanft u . ruhig ,
im festen Glauben an ihren Heiland ,
meine innigstgeliebte , herzensgute Frau ,
unsere nimmermüde , treusorgende Mut¬
ter , unsere liebe Schwester , Schwägerin
und Tante

Wilhelmine Johanne Klasine
Harms

geb. Rector
im Alter von 62 Jahren . In tiefem
Schmerz : Wibbo Harms , Hinrich , Karl
und Marie Harms .

Die Gedächtnisfeier für unseren
lieben Sohn , Johann Reise , ist
Sonntag , 16. 7. , 88/4 Uhr , in

der Kirche zu Moordorf , wozu wit
alle herzlich einladen . Familie Karl
Reise , Moordorf .

Wiesede , 9. 7. 44 .
Heute nachmittag starb unsere liebe
fleine

Christa

im zarten Alter von 9 Wochen. Hart
trifft uns dieser Schlag , da ihr lieber
Vater gefallen ist . In tiefer Trauer :
Wwe . Jatobine Janßen , geb. Jungen¬
früger , Kinder Käthe und Helga sowiealle Angehörigen .

Groß -Midlum , 9. 7. 44 .
Heute 11. 30 Uhr entschlief sanft mein
fieber Mann , unser guter Bater ,
Schwiegers , Großvater , Schwager und
Onfel , Bädermeister

Gerhard Rademaker
im 72. Lebensjahre . Jn tiefer Trauer :
Efe Rademaker , geb. Gerdes und An¬
gehörige .
Beerdigung heute , Mittwoch , 14. 30 Uhr ,
von der Kirche .

Reitham , Bremen , Emden , 10. 7. 44 .

Heute morgen entschlief nach längerer
Krankheit fanft und ruhig unser lieber
Bruder , Schwager , Ontel und Groß¬
onfel , 3immermeister

Jatob Willms

im 65. Lebensjahre . In stiller Trauer :
Johann , Cornelius u . Bertha Willms ,
Karl Admann und Frau , geb. Willms ,
sowie Angehörige .
Beerdigung Freitag , 14. 7. , 15 Uhr ,
von Krügers Gastwirtschaft in Marien¬
hafe . Trauerfeier 13. 30 Uhr in Reitham .

Danksagungen

Für die liebevolle Anteilnahme anläßlich
des Todes ihres lieben Angehörigen

danken recht herzlich :
Hinriette Janssen , geb. Fuhrmann u .

Angehörige , Dornumergrode .
Frau Heifeline Olthoff und Ange¬

hörige , Leer .

Lübbertus Behrens und Angehörige ,
Leer , Reimersst : . 37.

Frieda Saathoff . Kinder und Angeh . ,
Remels .

Familie Hermannus Harms , Flachsmeer .
Wilhelmine Buß , geb. Meinders , Töch¬

terlein und Angehörige , Utarp .
Ottje Alting u . Familje , Middelswehr .
Frau Intea Frühling Wwe ., u . Kin¬

der , Ostersander .
Familie Foltert Janßen ,

Westerloog .
Middels¬

Wilhelm Gravemann und Frau , sowie
Angehörige . Emden , Danziger Str . 17.

Folfert Otten und Frau , geb. Stöhr .
Plaggenburg .

bei

Jan Eltjes und Frau , geb. Krieger ,
sowie alle Angehörigen , Bellage .

Frau B. Willems , Wymeer
Bunde .

Ernst Ridder und Familie , Boen bei
Bunde .

Frau Hillena Korte , geb. Korte , H.
Walhuis und Frau , Wymeer .

Familie Abbo Abben , Osterupgant .
Bauer Hero Folterts und Frau , geb.

Reiners , Updorf bei Wittmund .
Bootsm . Enno Kramer , Kinder und

Aerztetafel

Dr. Sperling , Kinderarzt , Emden . Don¬
nerstag , 13. 7. , teine Sprechstunde .

Dr. Gustmann , Zahnarzt , Emden . Bom
12. 7. bis 10. 8. teine Sprechstunden .

Webering , Papenburg . Berreist
Mittwoch , 12. 7. 44 .

Dr.

Geschäftsanzeigen

Kleine Wohnung , sonnig , 2 Räume , mit
Küche , Abstellräumen und Boden , geg .
3 bis 4räumige Unterwohnung mit
etwas Garten , von ruhiger Beamten
familie in Aurich . Ang . A 476 DT3 .
Aurich .

Zu mieten gesucht

Stenotypistinnen , Maschinenschreiberinnen , ]
Fernschreiberinnen , Betriebsabrechnerin
nen , Karteiführerinnen , Anfängerinnen
für alle Zweige der Büropragis mit

Einguter Auffassungsgabe , ferner
laufsassistenten , Kontingentbuchhalter
und männliches Büropersonal für Be¬
triebsbüros Don Industriewert in
Nordwestdeutschland zum baldigen An¬
tritt . Bewerbungen mit den üblichen

Möbl . Zimmer von Beamten , sofort . Unterlagen , Angaben über zuletzt be=
Ang . 2 969 OTZ . Leer . zogenes Gehalt und Gehaltsforderung

bitte zu richten unter B. R. 56 / G 10
an Ala Anzeigen -Gesellschaft m. b. S. ,
Bremen .

oderLehrling junger Silfsarbeiter ,
balbigst . H. Fr . Sterrenberg , Dampf¬
bäckerei , Aurich , Eienier Straße 17.
Ruf 650.

Möbl . Zimmer in Emden . Ang . E 692
OTZ . Emden .

Untrautvertilgungsmittel wieder liefer
bar . Versand nicht möglich. Drogerie 2-Zimmer -Wohnung in Leer ob. Umgeb .
Bruns , Abtl . Schädlingsbekämpfung , Ang E 689 OT3 . Emden .

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer , mit
Kochgelegenheit , von berufstät . Dame
zum 1. 8. in Emden . Ang . 480
OTZ . Aurich . ,

Emden

Unterricht

Abnahme von Wurzeln , 10 im Bund, 10
Bund im Patet , Dienstags u. Donners
tags , von 13 bis 17 Uhr , an der Bahn
in Weener . Voranmeldung unbedingt
erforderlich . Bindfaden jest wieder
genügend vorrätig . Sonstiges Gemüse
und Obst tann mit an den Tagen und
täglich bei meinem Hause angeliefert Wer erteilt ig . Mädchen Klavierunter
werden . Menno Dirts , Weener . richt ? Ang . E 690 OT3 . Emden .
Ruf 140

Knieschoner aus träftigem Gummi mit
Riemen und Schnallen , für Plaster ,
Straßen sowie Gartenarbeiten beson
ders geeignet , je Paar 8,75 RM .,
wieder vorrätig . Feenders & Wolters ,
Emben .

Verloren

Stellengesuche

Stelle als Hausgehilfin .
DTZ . Leer .

Ang . 2976

Stelle als Sausgehilfin , wo 1 oder 2
Kühe zu melten sind . Ang . 967
DT3 . Leer :

Stelle in frauenl . Haushalt von junger
Frau mit 2 Kindern (Mädchen von 10
und 12 Jahren . Ang . A 475 OTZ .
Aurich .

Herrenarmbanduhr zw . Groothusen und
Upleward am 9. 7. , abends . Geg . Bel .
abz . b. Bürgermeister in Groothusen . Stelle als Verkäufer in Aurich oder

Armband , filber , Sonntag 9. 7. in Leer , Emden . Ang . A 473 DT3 . Aurich .
Da Andenken , bitte um Rüdgabe geg .
Bel . Anne Schröder , Hesel , Kr . Leer . Zu vertauschen

Kindergarnituren , bestehend aus einem
Kindertisch und 4 Klappstühlen mit
Lehne , fräftig und solide , teilweise
aus Eschenholz gearbeitet , vorläufig Knabenschuhe, schwarz , mit Soden in

Warsingsfehn -Ost. Abzug. bei Casjen Sportwagen mit Fußsad , gut erh., geg.frei verkäuflich , tomplett , 5teilig , 50 ,-
RM . Feenders & Wolters , Emden . de Boer , Warsingsfehn -Ost 170 . Damenfahrrad . Ang . 682 OZ .

Süßmostflaschen werden wieder angenom - Gold . Ring mit bl . Stein in Silber Emben .
wie im Vorjahre . Unsere Süß- fassung am 8. 7. im Hotel Erbgroß- Beinenrod , weiß, u. gestickte Leinenbluse ,Geg . Belohn , abzug .moste sind geprüft und anerkannt durch herzog Leer .

Gr . 42 , geg . schwarze Kittelschürze , Gr .
den Reichsgesundheits -Prüfungs - und Leer , Kirchstr . 61. 42. Ang . E 680 OT3 . Emden .
Beratungsdienst . Ostfriesische Garten - Schürze von Leer , Heisfelder Str . bis
baugenossenschafteGmbH., Aurich/Ostfr. , Norderkreuzstr. Geg. Bel . abz. Fr . E. Serrenfahrrad , s. g. erh.. geg. guterh .

Damenfahrrad . Emden ,H. -Wessel -Str . 65 .Dietmann , Leer , Norderkreuzstr . 15 .
Menno Dirts , Weener. Ruf 140. Meine Brille . Geg . Belohn. abzug. Heisfelde, Stubenofen , i. g. erh., geg. Rundfunkger .

od . Gasherd . Emden , Belzerstr . 12.

men

Ruf 567 .

LKW . fahren ab Mittwoch , 12. 7. , Buschweg 5 .

weg

Werbeanzeigen

Wohlverpackt

in ihrer Schale bewahrt die

Pellkartoffel Vitamin C , das in

einigen Tropon -Erzeugnissen
konzentriert enthalten ist .

TROPON .

Mit Tropon -Präparaten haushalten .
ein Gebot der Stunde !.
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und der Waschtag
Den Waschtag leichter machen ,

täglich nach den Poldern , Witterungs Damenschuh, rechter, schwarz, in Emden, Anabenfahrrad geg. Damen- od. Herren- mit dem Waschmittel besser aus¬
verhältnisse vorbehalten , wie folgt : Geibelstraße bis Adolf Hitler -Straße fahrrad . Garrelt Janssen , Popens . kommen ! Das ist die Aufgabe .

Fahrt ab Holthuser Landstraße Abzugeben bei Frau Gerdes , Emden , Stubenofen geg . Kleiderschrank od . Da Weichen Sie darum die Wäsche
5 Uhr , Weener / Marttplag 5. 15 Uhr ; Geibelstraße 107. menfahrrad . Wertausgleich . Leer , Kö¬
2. Fahrt nur ab Marttplag 6. 40 Uhr . über Nacht mit CLARAX ein ,
Anmeldungen , für jede Fahrt getrennt , Taschenuhr m. Doppeltette , auf dem Fuß - nightt . 12 .

wegen Uebersicht der Kraftwagenein - neben der Kleinbahn , zwischen Kleiderschrank , sehr gut erh .. geg . Näh - spülen Sie hinterher mit OMIN
maschine . Ang . E 686 OT3 . Emden und waschen Sie Berufswäsche

säge umgehend erforderlich . Notwendige Hinte /Siedlung u. Emden , Abzug . geg .
Fahrplanänderungen werden auf den gute Belohnung bei Firma Strabag in Gabardine -Mantel , Gr . 42. gut erhalt . , und stark verschmutzte Küchen¬
Rückfahrten und durch Anschlag . Emden , Kl . Faldernstraße 9 . geg . bunt . Sommerkleid u . Sportbluje , tücher mit USAL . Auch Sie wer¬Gr . 42 .den bekannten Stellen bekanntgegeben den die drei neven Sunlich ?

alle Fuchs , Iltis , Wiejel ,Liefert
Kanin . und Hasenfelle , sowie Haute
jeglicher Art an Kürschnermstr. Julius Deutscher Schäferhund , hörend auf denMüller , Leer , nur Hindenburgstr . 4.

Namen Tell . Wiederbr . od. Nachrichtg.
Belohn . Vor Ankauf wird gewarnt .

an

Erbitte laufend Angebote in Gemüsen

Entlaufen

Haase , Walle 64, a . d . Haltestelle .

Zugelaufen

Ang . E 687 OT3 . Emden .
Hohe Kinderschuhe, gut erhalt ., Gr . 27, Waschhelfer loben .geg . Leer ,28.gleichwertige , Gr .

Kleine Roßbergstr . 9 .
Seidenkleid , schwarz , mod . , Gr . 42, und

Bluse geg. Pullover und Sportbluse ,
farbig . Ang . E 685 OT3 . Emden .

Damenarmbanduhr , gut erh . , geg . mod .
Puppenwagen . Emden , Geibelstr . 86, VON SUNLICHT

Teppichlehrmaschine , gut erh ., geg . Obst¬
Ang . 9528 OTZ . Weener ,

CLARAX OMIN

USAL

parterre .

aller Art . AlbertKornhaus Norden ,
Weerda jr . , Versandverteiler für Ge¬
müse . Ruf 2740 (außer der Geschäfts¬
zeit 2552 ).

Selbstschußgeräte, wie Gasmasten -Trage¬
taschen , 1. 40 RM . , Einreißhalen , 1. 65 Sund , groß , schwarz . Sebastian Schmidt , entsafter .
RM . , Feuerpatschen , 2. 10 RM . , sowie
Klappstühle für Luftschußräume , 3. 50
RM . Versand nach auswärts with
ebenfalls prompt durchgeführt . Feenders
& Wolters , Emden .

monaten

Veenhuser Kolonie .

Straße 4 .

Stellenangebote

Annahme von Kleidungsstüden in Wirt - 3weitmädchen für Haushalt sofort . Mok
und Stridwaren . In den Sommer terei Ochtelbur (von Löwenstein ) .

ist eine Garantie schneller grennst . ig . Mädchen sofort für GeErledigung von Ausbesserungen eher schäftshaushalt . Bäderei Bernh . van
gegeben . Was repariert werden soll ,
bringe man daher sofort zu Edzard Lengen , Loga b. Leer , Adolf Hitler

Busemann , Weener , Adolf Hitler -Str .
Reparierte Warenv . 1. bis 24. 4. 3g . Zweitmädchen baldmögl . für Haus¬
eingeliefert müssen sofort abgeholt halt und Garten . Frau Else Hipp,
werden . Apotheke Timmel , Kreis Aurich .

Sermann Kramer , Augustfehn , Ruf 20. Pflichtjahrmädel od. Fräulein für land¬
Ich zeige hiermit an , daß die Firma wirtsch . Betrieb sof. Frau A. Sweers ,

Neu -Loquard üb . Emden , Ruf 40 .Kramer & Bruns , Augustfehn , aufge¬
löst ist . Die non mir früher betriebene Hilfe zum Stopfen , wöchentlich für -1/2
Geschäftsstelle in Augustfehn -Botel und Tag Post , Seisfelde , Landstr . 83.
die Filialen in Klein -Remels , Odens Hausgehiljia , tüchtig , für Privathaus¬
hausen und Stallbrüggerfeld führe ich halt (Mann und Frau berufstät . ),
unter der Firma Hermann Kramer , baldigst . Hermann Brauer , Hage ,
Augustfehn , weiter . Hagermarscher Straße 225 .

Starte Borree -Pflanzen , einige tausend. Frol . Sausgehilfin für Haushalt mit 3
Johann Lüdemann , Möhlenwarf .

Martstammtohlpflanzen зал
Petersen , Osterhusen .

verlaufen ,

Holzeimer sind eingetroffen . I . Egberts ,
Wittmund .

Jamer

Lierz ,

Horst Wessel -Straße .
2 Baar Kinderschuhe , Gr . 25 , gut erh . ,

geg . gleichwertige , Gr . 27 oder Gr . 23 .
Frau Else Ostendorp , Weener ,Bahnhof 6.

Kinderfahrradförbchen geg . Kindersattel
und Fußstüßen . Logaerfeld , Grüner
Weg 9 .

Kinderwagen , sehr gut erh . , geg . gleich
Ang . 961wertigen Sportwagen .

DTZ . Leer .

Leinenpumps , g . eth ., Gr . 38, weiß , geg.
Gr . 39 od. Mädchenschuhe , Gr . 33 - 34 ;
Mädchenschuhe, Gr . 35, geg . Gr . 33 - 34 .
Ang . 662 OT3 . Leer .

Elettrola Koffergrammophon od . große
Ziehharmonita , s. g . erh . , geg . guterh .
Damenfahrrad mit guter Bereifung .
Frau Pfeuffer , Leer , Heisfelder Str . 145. )

Schwadenrechen gegen Kutschwagen . de
Boer , Schmiedemeister , Leer , Bremer
Str . 32, Ruf 2727 .

Regenmantel , sehr gut erh . , geg . leichten ,
hellen Sommermantel . Ang . 715 DT3 .
Ejens .

Badeanzug , Wolle , Gr . 42 , gut erh ., geg
Sommerschuhe , Holzsohle , od. Sommer¬
jade . Ang . A 454 OT3 . Aurich .

Kleintraftrad mit sehr gut erh . Berei
fung geg . jehr gut erh . Damenfahrrad .
Frau de Riese Wwe ., Eilsum ü . Emden .

elettr . DoppeltocherKohlenherd gegen
mit Zubehör . E. Tooren , Sinte üb .
Emden .

Wasserpresse mit Wasserleitungsanschluß ,
1. g. erh . , Metall , geg . größ . Kochplatte ,
220 B. , g . erh . Ang . L 973 OTZ . Leer .

Damenfahrrad , gut erh ., geg . Wochen¬
endwagen . Scholz , Jemgum .

Bettstelle mit Matraze und Aufleger
geg . Küchenherd . Ang . 2 975 DIZ
Leer .

Kindern (1, 3 u. 6 3 . sofort od . P.
Mar . Oberbaurat Jülich , Wursterheide
b . Cuxhaven . Borzustellen bei Frau
Bochenjti, Aurich, Straße der SA . 40.

Sausgehilfin od. Pflichtjahrmädel , or
Die Kraftreserven des Körpers erneuern dentlich , zuverlässig , sofort .

sich bei gesteigerten Leistungen lang - Emden , Karl -von -Müller -Str . 19.
als bei normalem Kraftver - Zuverläss. Sausgehilfin zum 1. 8. oder

brauch . Daher heißt es heute wider - später . Bode , Oldenburg , Taubenstr . 5.
standsfähig bleiben und seine Schaffens Saushälterin , tinderfieb , für frauenlosen
traft nicht gefährden . Die altbewährten Haushalt (Nähe Aurich ) , 2 Mädchen
Mittel der Sanatogen zur Erhaltung im Alter von 5 und 10 Jahren . Ein
des förperlichen Wohlbefindens und familienhaus mit 10 Ar Garten . Ang .
Formamint zur Vorbeugung gegen Er A 471 DT3 . Aurich .
fältungen sind erst nach dem Sieg wie¬
der unbeschränkt zu haben . Bauer & Tüchtiges Fräulein , sofort . Hermann

Neupert ,Cie . , Sanatogenwerte Berlin . Landwirt , Westermarsch I,
Post Utlandshörn . Ruf Norden 2038 .

Vorsicht vor Anstedung ! Eine kleine ,
durch Nachlässigkeit hervorgerufene An Stüge , 3550 3. , für frauenl . Haushalt

stedung hat häufig eine schwerwiegende auf d. Lande . Sp . Heirat nicht aus Fotoapparat , gut erh . , geg . Handharmo¬
nifa oder Attordeon . Ang . 2974

Erkrankung zur Folge . Dann wird die geschossent Ang . L 966 OTZ . Leer .
OTZ . Leer .

Allgemeinheit durch Arbeitsausfall be Büros u . Ladenhilfe . B. Fofuhl , Optit¬
lastet . Nicht ängstlich sein , aber vor¬ Kommode , gut erh ., geg . Schiffertlavier

od. Handharmonita . Ab 18 Uhr . Leer ,sichtig ! Im Ernstfalle sind die richti - Assistentin für Personalabteilung und Norderkreuzstr . 3.gen Gegenmittel , z. B. Chinosol , er Verwaltung eines Industriewertes in
hältlich . Nordwestdeutschland . Stenografie und Fahrrad -Dynamo Kleiderschrank

Maschinenschreiben , gute Allgemeinbil (Wertausgleich ) . Ang . 972 D13 .
dung , Arbeitsfreudigkeit und Einfüh
lungsvermögen Bedingung . Bewerbe Herrentaschenuhr, gut erh . , geg . Volts :
rinnen , die bei entsprechender Eignung empfänger . Ang . A 472 Oz . Aurich .
Wert auf angenehme und interessante
Dauerstellung legen , wollen sich unter Herren -Lackschuhe, sehr gut erh ., Gr . 42 ,

Einreichung der üblichen Unterlagen geg . Damenschuhe, Gr . 40. Ang . L 965

unt . B. R. 56 / G 68 an Ala -Anzeigen DT3 . Legr.
Gesellschaft m. b. H. , Bremen , wenden . Leder -Sportschuhe , braun , Gr . 38, geg .

Intelligente weibliche oder
Gr . 37 od . 39. Frau Ottjes , Leer ,männliche

Kräfte , mögl . jüngere , für das Per - Großstr . 22 .
jonalbüro eines Industriewerfes in Schultornister , Leder , für Mädchen , gut
Nordwestdeutschland zur Bearbeitung erh . , geg . große Handtasche . Ang . 2 968
laufender Personalangelegenheiten mit OIZ . Leer .
allen damit zusammenhängenden Ar - Bügeleisen , 220 V .. geg . Sportwagen ,

Erfahrungen auf diesem Ge möglichst Korb . Emden , Schillerstr . 58.
b. ete erwünscht, aber nicht Bedingung Kinderwagen , sehr gut erh .. Gummi¬
Unbedingte Voraussetzung jedoch Ein¬
sazfreudigkeit , Anpassungs - und Gin = bereifung , geg . gutes Damenfahrrad .

Im Luftschußraum : Koffer aus dem Weg !
Habt Ihr den Fluchtweg selbst ver
baut , reißt Ihr Euch Wunden in die
Haut , wenn Ihr in Not den Raum
verlaßt und braucht dann auch noch
Hansaplast !

Eine Kräuterprise . Bei Schnupfenähn¬
lichen Zuständen und Kopfdrud wirten
wohltuend und befreiend bestimmte
Heilträuter , die im Klosterfrau -Schnupf¬
pulver enthalten sind . Klosterfrau
Schnupfpulver ist ebenso beliebt wie
der seit 100 Jahren bewährte Kloster
frau -Melissengeist. Fünf -Gramm -Origi
naldosen zu 50 Rpf . , in Apotheten u.
Drogerien fäuflich , reichen monatelang .

Verschiedenes

eine

Foto , Leer ,

beiten .

Der

Leer .

gegen

Hazum , Post

Erbsen
In WECK-Gläsern - welch freudiger
Anblick für die Hausfrau ,wie wichtig
für die Versorgung der Familie mit
wertvollem Nahrungsgut ! Und wie
einfach ist das ,,Einwécken " dieses
empfindlichen Gemüses , wenn die
Vorschriften unserer , Kleinen
Lehranweisung " genau ein¬
gehalten werden . Diese Lehrschrift
mit genauen Anleitungen und vielen
Rezepten erhalten Sie kostenlos bel
jeder WECK- Verkaufsstelle , oder

falls dort nicht mehr erhältlich¬
gegen Einsendung dieser auf eine
Postkarte geklebten Anzeige direkt
von der Lehr- und Versuchsküche
J. WECK & Co. , (17a) Oflingen /Bad.

&A

Schutzvorrichtung

nicht

entfernen !

Wer an seinem Arbeits¬
platz Schutzvorrichtungen
entfernt oder verändert ,

gefährdet sich selbst und damit auch
die Produktion ! Jede verlorene Arbeits -,
stunde aber mindert unsere Rüstungs
Außerdem : bei Verletzungen wird
Traumaplast verbraucht , das in erster
Linie unseren Soldaten vorbehalten
bleiben muf . Die vorschriftsmäßige
Schutzvorrichtung an der Maschine ver¬
hütet Unfälle , hilft die Produktionshöhe
halten und . . . . spart Traumaplast !

Trauma Plast
das heilende Wundpflaster

(SEIFE

DR-AB

Verein zur Förderung und Veredelung fühlungsvermögen und willige Einfü - Emben-Borssum, Landstr . 35.
gung in die Betriebsgemeinschaft . Be- Kinderwagen mit Regen - und Wind¬

der Pferdezucht in den Altkreisen werbungen mit den üblichen Angaben schutz geg . Nähmaschine, OT3 . Weener ,Emden und Norden . Zu der am 8. 7. und Unterlagen erbeten unter B. R.
stattgefundenen Stutenförung wurden
zwanzig zweijährige Stuten vorge¬ 56/ G 67 an Ala Anzeigen -Gesellschaft Sorst -Wessel -Str .

m . b . H. , Bremen . Kinderwagen , f. g . erh . , mit Gummiber .
führt . Folgende Prämien wurden ver¬ und Kraftfahranlernlinge , geg. guterh. Chaiselongue od. Soja SATINA für alle , die keine
teilt : I . Preis : a ) J . B. Ringena , Kraftfahrer
Freepsum , auf braune Stute Lohnbuchhalter (- innen ) , Stenotypistin Frau Jan Oltmanns ,

100,- RM . ; 6 ) J. Janssen , Sarsweger
Seife vertragen !Jemgum .nen und Kontoristinnen , Einsatz im

Reich und den besetzten Gebieten , Harmonium geg . Rundfunkgerät od . fl .Ziegelei , auf eine hellbr . Stute 100,
RM . ; c) C. Djuren , Uphusen , auf eine Serviererinnen und Reinemachefrauen . Büfett . Ang . 2978 DT3 . Leer .
schwarze Stute 100,- RM . ; d ) P. Unterkunft usw. wird gewährt .

aufSmidt , Greetsiel , eine braune Reichsminister für Rüstung u. Kriegs - Kinderwagen , gut erh ., gegen Damen¬
Kinderschuhe , Gr . 26 , gegenproduktion ,Stute 100,- RM . II . Preis : a ), J . Chef der Transportein - fahrrad ,

St . Georgs , Uttum , auf eine hell - heiten Speer , Berlin NW . 40. Alsen Gr . 30. Ang . A 479 OT3 . Aurich .

braune Stute 75,- RM . ; b ) Eller - straße 4. Ruf 11 65 81. buntenSommerhut , gut erh ., gegen
broek , Kl . Sielmönten , auf eine dflbr . Betriebsingenieure und Meister v. Groß¬ Sommerkleiderstoff . od . schwarz . Kleid
Stute 75, RM . ; c) R. Ulferts , wert mit eigener Großküche . Bewerber .
Hamswehrum , auf eine Fuchsstute
75, - RM III . Preis : a) H. Harms ,
Canhusen , auf eine Fuchsstute 50, -
RM . ; b) W. Bedmann , Uphusen , auf
eine Fuchsstute 50 . - RM . ; c) Wilms ,
Horst , auf einen Schimmel 50, - RM . ;
b) W Beckmann , Uphusen , auf eine
Fuchsstute 50, - RM . Hinte , 8. 7. 44 .
Die Direktion : J. B. Ringena .
Sanders . G. Peterssen .

Wohnungstausch

5 .

die

des fahrrad mit Bereifung .
OTZ . Emden .

auf dem jeweiligen Fachgebiet Ang . A 478 OT3 . Aurich.

über langjährige Erfahrung und um- Kinderwagen , gut erh . , gegen Damen¬
fangreiche Kenntnisse verfügen , richten fahrrad . Ang . A 477 OTZ . Aurich .
ausführliche Bewerbungen unter An Sportwagen , i. gut erh ., gegen Damen¬
gabe der Gehaltsansprüche und Ang . E 695
Stichwortes : ,,Gießerei " an Wirtschafts

Berlinprüfer Georg Niethammer ,
W 50, Marburger Str . 3 .

Koch für Werftüche eines industriellen
Unternehmens Nordwestdeutschlands . Nur
arbeits - und einsaßfreudige Bewerber
mit den erforderlichen fachlichen Erfah Sommerkleid , gut erh .. geg . Fahrradbe
rungen die befähigt sind , auch in

Affordeon , chrom . , mittl . Größe (besse¬
res Instrument ) . geg . Sportwagen od.
Damenfahrrad . Ang . E 696 DIZ
Emden .

Kriegszeiten eine schmackhafte , ab reifung . Aurich , Georgstr . 37 .

Angeh.. Emden, Graf -Enno -Str . 14. Schöne Oberwohnung , sonnig. in Loga, wechslungsreiche Verpflegung zu liefern Sommerkleid, gelb, s. gut erh., Gr . 42,

Arnold Arjes und Frau Tätje , geb.
Fleßner , Schwee b. , Oſteel .

Beerdigung Donnerstag , 13. 7. , 13 Uhr , Frau Maria Seeberg , geb. Döhre ,
Fultum .vom Sterbehause .

geg . 3räum . Unterwohnung in Leer .
Ang . L 663 OT3 . Leer .

Schöne Unterwohnung , 2 Zimmer , geg .
2- 3immer -Obers oder Unterwohnung .
Feldkamp , Widdelswehr . Matters
weg 50 ,

ten
und eine größere Gefolgschaft zu lei geg . gleichwertiges anderer Farbe

und zu beaufsichtigen , wollen sich Ang . E 693 OT3 . Emden .
unter Einreichung von Zeugnissen und
Referenzen melden unter B. R. 56/ G 65 Staubsauger , 220 Volt , gegen Herren¬

an Ala -Anzeigen -Gesellschaft m. b. S. , oder Damenfahrrad mit guter Berei
Bremen . fung . Ang . N 325 OT3 . Norden .

Satina besteht aus

Hauteiweiß und milden Olen .

Deshalb wird es von empfind¬

lichster , ja kranker Haut ver¬

fragen . Nur auf Seifenkarte .

Flasche - . 85

* SATINA *

AUS DER KAISER - BORAX - FABRIK

MACK

" Kufeke
soll man nur kurz aufkochen ! Das heißt ,
die Mutter braucht nur wenig Feuerung .
wenn sie ihrem Kinde ,,Kufeke" und frische
Milch gibt . Feuerung sparen heißt den

Kohlenklau verjagent

PAREHS

95
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz 3 weiterKlasse wurden Gefreiter Heinrich Hoofd =

mann , Sandhorst , Maschinen - ObergefreiterGerrhard Rhaden , Südgeorgsfehn , Ober¬
gefreiter Oltmann Bunger , Neuburg , aus¬gezeichnet .

Im a ' ten Torfstich

Ostfriesische Tageszeitung

Straßen von Leer im Wandel der Zeiten
Wie sie einst hießen und wie sie umgetauft wurden

Väter aus irgendwelcher Ursache nicht mehr zu¬
otz. Volksgenossen, denen der Name ihrer

sagt , können eine „ Umtaufe " beantragen . Na¬
türlich muß ein entsprechendes Gesuch gut be =
gründet sein . Doch nicht nur Menschen , au ch3. Lange Jahre ist es her , daß der Torf - Straßen haben ihre Schicksale ! Sie müssentich in Angriff genommen war , jetzt ist er schon sich ab und zu ebenfalls Umtaufen gefalleneit langem abgegraben , in ihm hat sich ein lassen. So geschah es auch in Leer , oft mitüppiges Pflanzenleben entwickelt . Auf der vollem Recht , mitunter jedoch wurde zu Unrechteinen Seite zieht sich in der ganzen Länge ein der Ueberlieferung ein Strich durch die Rech¬Wall entlang , von dem Bagger beim Torf - nung " gemacht . Wenn nach der Machtergreifunggraben aufgeworfen ; Birken und Erlen wiegen die Mühlenstraße Adolf Hitler Straßesich auf ihm im Sommerwind . benannt wurde . so bedeutete dies eine nur zu
begrüßenswerte Neubenennung . Das gleichewar der Fall mit der Osterstraße , die
Hindenburgs Namen erhielt , um so mehr ,als Osterstraße an sich nichts besagte , da sie nur
eine östlich gelegene Straße bedeutete .

Unten an seinem Abhang sind kleine Büsche
entsprossen , deren dunkles Grün , von einigenschon gilbenden Blättern untermischt , sich von
den violetten Blüten der Weidenröschen , die
sich hier in Unmenge angesiedelt , scharf abhebt .
Im Grunde des Torsstiches wogt ein erstaun¬liches Pflanzendurcheinander , eine wächst und

wuchert mit der andern . Zwischen harten Grä¬sern , die in Büscheln beieinander stehen , findensich die blaugrünen Binsen mit ihren rostbrau¬
nen Blütenständen . Da leuchten die gelbenBlütenkörbe des Habichtskrautes neben den
weißen Wattebüscheln des Wollgrases , eine ein¬
zige gelbweise Blütenpracht . Hochauf reckt sich
über sie in gebieterischer Geradheit der Rohr¬
kolben . Und auch das Heidekraut ist vom Hoch¬
moor in die Tiefe gesiedelt und steht in seiner
rojaroten Schöne da . Bienen und Hummeln
fliegen hin und her von Blüte zu Blüte , süßen
Saft zu sammeln und heimzutragen . Faltern
flattern in ihrer Daseinsfreude neckisch durch
den Sonnenglast , hier nur eben verweilend ,
dort länger rastend . Buntschillernde Laufkäfer
triechen gemächlich über den Boden dahin , Ma¬
rienkäfer schlummern in der Wärme , Mücken
spielen in der Luft , Spinnen sizen lauernd auf
Beute in ihren Nezen .

Schnurgerade zieht sich der Graben am Stich
vorbei , sein schwarzbraunes Wasser erscheint wie
ein dunkler Spiegel . Kein tierisches und pflanz¬liches Leben ist in ihm , nur über seiner dunk¬
len Tiefe spielen weiße Schmetterlinge .
seinen Ufern liegen gelbbraune Moostissen ,
zwischen ihnen steht ein kleiner Farn . Vereinzelt
ragen Baumstämme mit ihren Fasern über die
Oberfläche , Stämme , die schon Jahrtausende im
Moor gelegen . Wer sehen und hören kann ,
vermag viel abzulauschen dem toten und doch
auch wieder so lebendigen alten Torsstich , über
den der Sommerhimmel blaut mit einigen
lichtweißen Wöttchen .

Anders verhielt es sich schon mit der Rat¬
bausstraße . Hier hatten einst die Krämerund Gewürzhändler ihren Sik , die vor allem
das einst teure Gewürz des Pfeffers verkauften .So hieß diese Straße denn seit alter ZeitPeper (Pfeffer =) straße . Hier war des
Volkes Wille oberstes Gesetz" ; denn als 1892

das neue Rathaus errichtet war , fühlten sämt
liche Anwohner das Bedürfnis nach einer Rat¬
hausstraße ; ihrer Eingabe wurde vom Ma¬
gistrat entsprochen . Die Brunnenstraße
mußte sich zwar ebenfalls eine Umtaufe ge¬
fallen lassen : sie behielt allerdings ihre ur¬
sprüngliche Bedeutung bei Hieß sie doch vordem

Tüsken beide Pütten " , nach den beiden
Vumpbrunnen an Anfang und Ende . Der eine
stand an der Mündung der Heisfelder Straße ,
die andere am Eingang der Rathausstraße ( bei
der Drogerie Hartmann ) . Die Bergmann =
straße aber hieß ursprünglich nach einer dort
( an der Ecke der SA - Straße ) befindlichen Del¬
mühle Delmühlenstrake . Das Haus dies
ser Mühle steht noch . es ist das des Tischler¬
meisters Baumann .

Die Straße , deren Bezeichnung die hohen
Verdienste der SA . um die Erneuerung

funa Wilhelmstraße .
Deutschlands festhält , hieß bis zur Machtergrei

nachdem wie die Geschäftegehen". Weil nun die
| erwiderte : „All der nach “, das hieß „ je

Majestät an dieser Stelle das Leerer Pflaster
trat , verwandelte man die alte ehrliche Straße

her bemerkt , der Stadt den schönen alten
in „ Königstraße " ! Wreesmann stiftete , neben¬

Schrank im Aufgang des Rathauses . Vielleicht
erwägt man , ob es nicht angebracht wäre , die

umzutaufen und ihr den alten Namen wieder
an sich nicht mehr zeitgemäße Straße erneut

zu geben .

Auch daß man die kaakspütte in den

Bezeichnung!) verwandelte , war wenig schön.
alten Marktplaz ( gewiß eine nüchterne

Burgstraße , der Ostersteg Kupers
Die Pferdemarktstraße hieß ehemals

gaste , wo die Küfer ( Böttcher ) ihren Siz

mal ihren Namen : sie hieß ursprünglich Fil¬
hatten . Die Lindenstraße wechselte zwei¬

lerei (von der Abdeckerei , die dort lag ) , waralso wohl nicht gerade wohlriechend; id uftente
Sie lieblicher (nach dem Fall der Abdeckerei ) als
Lindenbaumstraße , um schließlich ( als

sere Zeit zu kommen. Den Baum " hatte sie da¬
der Baum einging ) als Lindenstraße in un¬

von , daß im Garten der Pastorei ein großer
Lindenbaum , stand , der die ganze Nachbarschaft
sur Bitezeit mit ihrem Duft erfreute . Von
her , Sarder wyfen " bis zur Alten
Marktstraße führte einst die , , alte
Burgstraße " . die Brummelburg =
straße aber war der „ Em der Post weg " .
auf dem Leer seine Liebesbriefe und Bafete aus
Emden erhielt . Die Biegung dieser Straße aber
hiek „ Am Knie " , moraus ersichtlich ist , daß
nicht nur die einstige Millionärstadt Charlot¬
tenburg ihr berühmtes , ,Knie " besak . Auch diese
Bezeichnung hätte man belassen sollen . Die
Groninger Straße wurde früher ,,Hoher
Weg " genannt .

Die Verbindung der Königstraße
und Lindenstraße heißt noch heute im
Bolksmund Glupe " . Vielleicht wäre es
richtig , diese Bezeichnung durch ein Straßen¬
schild festzuhalten . Glune " aber bedeutet so¬
piel wie Durchblick . Woesterwarf aber
hieß ursprünglich ein Teil des Reform . Schul¬
ganges (bis zur Kirchstraße ). die Ubbo -Em¬
mius -Straße aber war früher die Deich

Bedauerlich bleibt die Umtaufe einer stadt¬
aeschichtlich so bemerkenswerten Straße , wie der
Tindragerstrate in Königsstraße . Die

die Männer , die die Getreidesäcke von der Ge = straße .
Tündrager waren im 18 . Jahrhundert oder früher

treidebörse (Alte Waage ) , der ältesten
Deutschlands, zu den in der heutigen König¬

Wir stehen oben auf dem Wall . Unser Blick nenträger waren eine Gilde für sich. In Ab¬
straße belegenen Backhäusern trugen . Die Ton

schweift über die Weite des Landes der brau - ständen von 75 Meter waren über einen Meternen Erde , wir denken und sinnen . Wir denken hohe Tonnen vorhanden . Jeder der Transport¬an unsere Altvorderen , als wüste nebelüber - arbeiter trug seinen Sad bis zu einer Tonne ,zogene Einöde hier lag ; wir sinnen in die Zu¬
kunft, in der unsere Kinder und Kindeskinder
mit sicherer nerviger Faust hier den Pflug
über fruchtbringendes Land führen werden ,
über Ackerbreiten , die ihnen eigen sind .

Gd . Ws. - O.

otz . Diesjährige Hengstnachzuchtbesichtigung .
Die Nachzuchtprämiierung findet vom 27. bis
29. Juli statt , und zwar am erstgenannten Tage
im Kreise Wittmund , am 28. Juli inWesterende , Georgsheil , Bagband
und Remels , und am letzten Tage in sechs
Terminen des Kreises Leer . Besichtigt wird
die Nachzucht von 16 Hengsten .

Leer

Frohe Fahrt zur Ernte

otz . „ Wenn bloß Mutter nicht immer so in
Sorge wärmeinte ein forscher Hitlerjunge
am Dienstag vormittag auf dem Bahnhof , wo
er sich mit 300 oder mehr Kameraden eingefun¬den hatte . „ Man ist doch kein Peter in der
Fremde , wenn einem der Dienst ruft , so daß
man über Land fahren muß ! Sie tut ja ge¬
rade so , als ging es an die Front zu unseren
Soldaten !" und andere Jungen stimmten ihmzu : „Aber Dienst ist Dienst ! Wenn es heißt ,dann sind wir da !" Ja , sie lassen es sich nichtnehmen , mit dabei zu sein bei der Erbsen
ernte . Dorthin , nach Bunde und Umgegend,
ging an diesem Tage ein erster Transport derHitler -Jugend . Fast einen ganzen Personenzug
füllten die Dreihundert , aus allen Fensternsahen lustige , lachende , frohlärmende Jungen .
Mit Musit ging ' s los denn einer hat immerein Schifferklavier oder doch eine Maultrom

bei sich. Am Bahnsteig aber nahmenMütter , Schwest . rn . Tanten Abschied von denBlond - und Flachstöpfen . Und dann gabs
ein großes Winten , bis der Zug in der Ferne
verschwand . Draußen aber harrten Bäuerinnen
und Bauernjungs auf die willkommenen jun =gen, hilfsbereiten Gäste. Selbst die Opas "ließen es sich nicht nehmen, dabei zu sein, alsdie Erbsenpflücker ankamen. Wie sehr man sich
über die Hilfe aus der Stadt freut , geht auch
daraus hervor , daß die Dreihundert restlos
Quartier auf den Höfen fanden . - Eine wei¬
tere Kolonne der Hitler -Jugend , man rech¬
net mit noch zweihundert , geht in den nächsten
Tagen in eine andere „ Erbsengegend " ab .

*

wo er von seinem Kameraden übernommen undbis zur nächsten Tonne getragen wurde . Etliche
jener Packhäuser blieben uns erhalten
Straßenname geriet in Vergessenheit .

der-
Und warum die Umtaufe ? Georg V. von

Hannover besuchte Leer und wurde dort , am
Uferplak , von den Vertretern der Stadt be¬
grüßt . Der König gab sich leutselig und fragte
mann mit den Worten : „Was machen die
unter anderem den alten Senator Wrees¬

Geschäfte ?" - worauf der Kaufmann auf Platṭ

straße . Führte sie doch vordem den garstigen
Erfreulich war die Umtaufe in Norder

Zeit gab , in der sie Treckstraße ( trecken = zie¬
Namen - Dreditraße Möglich , daß es eine

hen , wandern ) benannt wurde , aber ihr wenig
erfreulicher Zustand
ungepflegt , unsauber - im Volksmund das I

sie war ungepflastert ,

offiziell anerkannt " wurde. Heute ist unsere
in D wandelte und daß schließlich der „Dreck"

Norderstraße sauber wie alle anderen in Leer
und der reizvolle Sobing - Garten , die
schöne alte Kastanie an der Mennonitenkirche ,
der fesselnde Blick auf das Rathaus machen sie
sogar reizvoll . Der alte Name wäre wahrhaftig
denkbar fehl am Ort , hätten auch nicht Druckerei
und Schriftleitung der OT3 , nachdem diese in

Heim gefunden.
Emden ausgebombt war , in ihr ein neues

Hgn .

Fett und Käse in Zukunft ohne Bestellscheine
Bezugsabschnitte im ganzen Reich gültig / 65 . Zuteilungsperiode unverändert

otz . In der 65 . 3uteilungsperiode haben somit die Wahl , auf diese Abschnitte
vom 24. Juli bis 20. August gelten bei Brot , Margarine oder Speiseöl zu beziehen .
Mehl , Fleisch , Käse , Quart , Teigwaren , Kaffee¬
Ersatz und Zusakmittel , Vollmilch , Zucker,
Marmelade, Kunsthonig und Kakaopulver die
gleichen Rationen wie in der 64. Zutei
lungsperiode .

Der F -Abschnitt der Reichsfettkarten , der
für besondere Zuteilungen verwendet wird , ist
beibehalten worden , erhält aber, um Verwechse¬
der Reichsfettfarten für Jugendliche von 14 bis
lungen mit dem neu geschaffenen F -Abschnitt

18 Jahren vorzubeugen , den Aufdruck 3 1" .
Da dieser Abschnitt dem Bedarf nicht immer
genügt hat, haben die Reichsfettfarten einen
meiten freien Abschnitt mit der Bezeichnung
32 " erhalten.

In der Fettverteilung treten bei
gleichbleibender Gesamtfettration geringfügige
Aenderungen in der Zuteilung der einzelnenFettarten ein. Mit Rücksicht auf die große
Zahl der Umquartierten , die häufig zu Schwie¬ Die Reichsfettfarten für Kinder bis zu 14rigkeiten bei der Benukung der bestellscheinge - Jahren sowie die Reichsfettkarte SV 4 enthal¬bundenen Fettkarten geführt hat , werden die ten wie bisher die Abschnitte & 1 und & 5 zumReichsfettfarten neugestaltet . Künftig enthal - Bezuge von Kunst honig (wahlweise Zucker),ten sie unter Wegfall der Bestellscheine Kakaopulver und Marmelade .nur noch Bezugsabschnitte , die im gesamten
Reichsgebiet bei jedem einschlägigen Verteilereingelöst werden können . Neben den Bestell¬scheinen sind deshalb auch die für die Verteiler¬
stempel vorgesehenen Felder weggefallen .
Bezugsabschnitte sind eingeteilt in Groß - und
Kleinabschnitte .

Die

Zur Erleichterung fünftiger Aenderungen in
der Zuteilung, die sich gelegentlich bei der Ver¬
sorgungslage ergeben, wird nunmehr bei denReichsfettkarten für die über 14 Jahre altenVersorgungsberechtigten von einem Aufdruck der
Warenbezeichnung auf den Großabschnitten ab¬
gesehen . Die Abschnitte tragen stattdessen nun¬
mehr den Aufdruck A, B , C und wie bisher den
Gewichtsaufdruck und den Zeitpunkt ihrer Ein¬
lösbarkeit . Durch besonderen Erlak wird je¬weils rechtzeitig vor Beginn der Zuteilungs¬
Diese Großabschnitte abgegeben und bezogen
periode bekanntgegeben , welche Erzeugnisse auf

werden dürfen .

So ist ' s mit unseren Jungen . Aeltere Se¬
mester , Mädel nicht zuleht , nehmt euch ein
Beispiel : Auch ihr seid hochwillkommen auf
dem Lande . Zieht hinaus zum Erbsen = Zur Vereinfachung der Abgabe von Speise¬pflücken , helft mit , den Ackersegen zu bergen ! öl erhalten die bisherigen Bezieher von Speise¬
Allerdings : die Abfahrt der Helfer und Helfe - öl (Versorgungsberechtigte über 14 Jahre und
rinnen , die sich, dem Aufruf des Gauinspekteurs Inhaber der Reichsfettkarten SV 1 und SV 5)
Folge leistend , hilfreich meldeten , muß sich um fünftig für einen Zeitraum von acht Wochen
einen Tag verzögern . Wie bereits durch (zwei Zuteilungsperioden ) 100 Gram m
Aushang mitgeteilt , kann die Ausreise er st a m Speiseöl . Von der Anbringung besonderer
Donnerstag erfolgen ; nicht aus Gründen Speiseöl -Bezugabschnitte wird abgesehen . Biel¬
der Organisation , wie bemerkt sein mag . ―n . mehr lauten in jeder zweiten Zuteilungsperiode

25 Kleinabschnitte der Reichsfettkarten fürotz. Backemoor . Kuh auf der Weide Normalverbraucher über 18 Jahre , für Jugendverendet . Einen empfindlichen Verlust er liche von 14 bis 18 Jahren sowie der Reichsfett :litt hier ein Landgebräucher . Er fand seine karten SV 1 und SV 5 über je fünf Grammsehr leistungsfähige Milchkuh , die kurz vor dem Margarine oder vier Gramm Speiseöl (imRalben stand , am Morgen tot auf der Weide . Aufdruck in Del " abgekürzt ) . Die Verbraucher

Mittwoch , 12 . Juff

Zwölf Millionen Losbriefe

otz . Von den zuständigen Stellen ist die Ge¬
nehmigung zur Veranstaltung einer Losbrief¬
lotterie für das Gebiet des Großdeutschen Rei¬

des deutschen Volkes 1944 erteilt worden. Das
ches zugunsten des Kriegshilfswerks
Spielkapital beträgt sechs Millionen Reichs=
mart . Ausgegeben werden zwölf Millionen

Reihen mit je sechs Millionen Losbriefen . In
Losbriefe zu je 0,50 RM , eingeteilt in zmei

jeder Reihe werden 885 000 Gewinne und 103

Prämien im Gesamtwert von einer Million

erfolgt am 30. September in München.
RM . ausgespielt . Die Ziehung der Prämien

Einen . Monat nach der Ziehung verfallen die

nicht erhobenen Gewinne und Prämien zu¬
gunsten des Zwerfes der Lotterie .

Weener

otz . Erbs nerute beginnt morgen . Die Erbsens
ernte im Reiderland beginnt erst am Don
nerstag . Außer den freiwilligen Helfern ,

usw. beteiligen sich daran auch die drei oberen
den Gefolgschaften der Behörden , der Banten

Jahrgänge der Volks und Mittelschule
Weener . Die Jungen und Mädel versam
meln sich morgens um 6. 30 Uhr auf dem Markts
play , von wo aus die Lastkraftwagen zu den
Boldern abfahren . Es sei noch darauf hinge =
wiesen , daß morgens 7. 12 Uhr von Weener
ein Sonderzug nach Bunde abfährt , der
non den Erbienpflückern benutzt werden kann .
Die Rückfahrt erfolgt um 17 Uhr von Bunde .

otz . Sammelt Knochen ! Knochen sind wert¬
voller Rohstoff . Seitdem es Kernseife für alte
Knochen gibt , hat die Knochensammlung
überall einen großen Auftrieb erhalten . In
verschiedenen Städten hat die Sammlung schrn
gute Erfolge gezeitigt Auch in unserer Stadt
rufen Plakate in den Schaufenstern zur Knochen¬
sammlung auf . Für fünf Kilogramm Knochen
wird ein Stück Kernseife verabfolgt . Bei
Ablieferung von mindestens einem Kilogramm
Knochen erhalten die Sammler eine Seifens
bezugsmarke durch die Schulaltstoffsammlung
oder bei den Sammelstellen Für die Jungen
und Mädel bietet sich also günstige Gelegenheit ,
ein Stück Kernseife zu erwerben , ebenfalls auch
für die Hausfrauen .

den Bohnen ? Der weitaus schlimmste Feind
otz . Was machen wir mit den Läusen an

der Bohnen ist die Schwarze Laus , die
auch jetzt wieder sehr stark auftritt . Während

chen überwintert , geht sie im Sommer auf Boh
sie als Ei auf dem Schneeball und Pfaffenhüt¬

dern her tritt der Befall ein . Die beste Verhüs
nen und Rüben . Besonders von den Feldräns

tung des Läuseschadens ist sehr frühe Aussaat

den obersten Triebspiken . Man kann deshalb
der Bohnen . Die Läuse siken ia zunächst nur an

starken Befall beschränken
durch rechtzeitiges Auskneifen der Triebspitzen

car die Läuse so
von den weniger saftreichen , schon stärker ver =
holzenden Trieben abhalten , Beim Großanbau
ist Anbau von Gemenge auch zur Läusebekämp¬
fung ratsam . Dort , wo noch Nikotin =
Sprig oder Stäubemittel vorhanden
sind, können wir diese einsetzen.

otz . Keine Bücherausgabe am Donnerstag .
In der Städtischen Volksbücherei Weener wer¬
den am Donnerstag feine Bücher
ausgegeben .

otz . „ Tragödie einer Liebe " . Die Licht .
spiele Weener zeigen heute abend den
Siegel -Monopolfilm „ Tragödie einer Liebe "
mit Benjamin Gigli , Ruth Hellberg , Camille
Horn , Herbert Wilk und anderen . Der Film
ist für Jugendliche nicht zugelassen .

otz .. Bunde . Wiegestunde . Die Hilfs =
stelle „ Mutter und Kind " veranstaltet heute
wieder eine Wiegestunde . Die Mütter wer¬
den gebeten, sich rege daran zu beteiligen . Die
lung der Kinder von wesentlicher Bedeutung .
Feststellung des Gewichts ist für die Entwick¬

otz . Bunderhee . Launen des Blizes . .
Bei dem jüngsten Gewitter fuhr hier der Blizz
in ein Haus und traf die Lichtleitung. DerBliz durchschlug die Stromleitung gerade an
der Stelle , wo zwei Personen schliefen . Beide

iedoch später wieder erholen. An der Licht¬
wurden eine Zeitlang betäubt , konnten sich

leitung wurde Schaden angerichtet.
otz . Dizum . Von der Emsfähre . Die

Dampffähre Dikum Petfum fährt von
iegt an ab Digum 6. 15 Uhr , ab Petkum
6 . 30 Uhr ,Käse bzw . 125 Gramm Quart sind in zwei

Die Bezugsabschnitte über je 62,5 Gramm

Hälften von je 30 Gramm Käse und 60 GrammQuart unterteilt, so daß sie auch für die Ab Rundblick über Ostfrieslandgabe dieser Erzeugnisse in Gaststätten geeignet
find .

D
stättenmarken wird in Zukunft ein äußerst

Bei dem Umtausch in Reise und Gast

strenger Maßstab angelegt werden, da die Ver¬
mehrung der Kleinabschnitte für Fette und dieUnterteilung für Käseabschnitte die Ausgabe
erübrigt .
von Reise - und Gaststättenmarken weitestgehend

Die unveränderte Nährmittelration
on 600 Gramm gelangt in der 65. Zuteilungs¬periode in Höhe von 100 Gramm in Kartoffel¬

tärkeerzeugnissen, im übrigen in Getreidenähr
mitteln zur Verteilung .

Die Verbraucher haben die Bestellscheine 65
in der Woche vom 17. bis 22. Juli bei den Ver¬

ämter die Abgabe auf bestimmte Tage dieser
teilern abzugeben , sofern nicht die Ernährungs¬

Woche beschränken . .

otz . Emden . Verkehrsunfall . Eine
Radlerin , die auf dem Gepäckhalter ihre Tochter

Lastzuges in der Adolf Hitler - Straße
mit sich führte , wurde beim Ueberholen eines

unsicher. Sie streifte den Anhänger und stürzteauf das Straßenpflaster. Mutter und Kindverlegten sich dadurch erheblich und mußten sich
in ärztliche Behandlung begeben .

otz . Pfalzdorf . Ausreißer wieder ers
griffen . Von den in der vergangenen Wochevon ihrer Außenarbeitsstelle entwichenen drei
Strafgefangenen konnte einer sogleichwieder dingsest gemacht werden. Die beiden
anderen wandten sich dem Pfalzdorfer Moor zu
und versteckten sich in einer Torfhütte . Der
Besitzer schickte sogleich einen Jungen ins Dorf ,

dessen gelang es aber den beiden Flüchtlingen ,
der die Gendarmerie benachrichtigte . Unter¬

die Hütte unbemerkt zu verlassen und sich anders¬
wo zu verstecken . Die Gendarmerie bot die
Landwacht der umliegenden Ortschaften auf und

die beiden Flüchtlinge zu stellen und wieder
suchte das Pfalzdorfer Moor ab . Es gelang ,

festzunehmen .

Zuckerzuteilung auf Abschnitt N 36

:: Nach einer Bekanntmachung des Lan
desernährungsamtes Weser -Ems wird der an¬
gekündigte Einmachzucker auf den Ab =
schnitt N 36 der Nährmittelkarten ausge =
geben (nicht N 29. wie bekanntgegeben wurde ) .
Die Ausgabe des Zuckers erfolgt nach Aufruf 1981, Schaften 4, 5 und 6. Heute 15 Uhr beimdurch die örtlichen Ernährungsämter in den
Zeitungen .

Unter dem Hoheitsadler
Leer . Gefolgschaft 11/381 . Donnerstag 20 Uhrbei der Volksschule Appell . Junamädelgruppe

Heim .

Es wird verdunkelt von 21,45 bis 4,30 Uhr



एलए Von einem guten Filmschauspieler wird viel verlangt
Was auf der Bühne nebensächlich ist , wird auf der Leinwand zum Regiefehler - Der Filmbeschauer will Wirklichkeit sehen

粉粉 冬魚

Suse Graf und René Deltgen in dem Ufa - Film

, , Sommernächte " . Aufnahme : Ufa .

otz . Immer wieder hört man in Gesprächen
Erörterungen darüber , ob der Filmschauspieler
fünstlerisch etwa hinter dem Bühnenschauspie
ler zurückſtehe . Man kann es dem Film - Publi¬
fum nicht verargen , daß es meistens zu einem
für den Filmschauspieler ungünstigen Wert¬
urteil tommt . Es hat ja so und so oft in den
Zeitungen gelesen , daß der Filmschauspieler
nur stückenweise seine Rolle spielt , daß ihm der
Regisseur vorher jede Bewegung und Geste
und jede Schattierung des Tonfalls vorge¬
macht hat . Wo also bleibt das Eigenschöpferi¬
sche , die Kunst ?

Gewiß ( und leider ) gibt es Schauspieler ,
die eine Rolle nur spielen . Aber von ihnen

soll nicht die Rede sein . Wenn überhaupt das
Thema , inwieweit zwischen dem Film - und

Bühnen -Schauspieler künstlerische Unterschei

dungsmerkmale bestehen , erörtert werden soll ,

so muß man zunächst einmal das Wesen des
Films und das Wesen des Theaters gegenein¬

ander abzugrenzen versuchen .
Das Theater -Publikum sieht dem Bühnen¬

Erlebnis mit einer ganz anderen inneren Eins
stellung entgegen als der Kinobesucher . Ins
Theater bringt man von vornherein eine große

Illusionsbereitschaft mit . Die eigene Phantasie
ist an den Bühnenvorgängen beteiligt . Nie¬
mand wird es übel nehmen , daß die Bäume

aus Pappe und die Wände aus Zellstoff be =

stehen . Wehe aber , wenn einem Filmarchitet¬
ten die Dekorationen nicht so gelungen sind ,
daß man sie für echt nehmen kann . Schon an

diesem einen Beispiel offenbaren sich die We¬
sensverschiedenheiten zwischen Theater und

Film . Im Theater ist der Mensch ohne weite¬

Abschied
Von

Wien
ROMAN VON H. G. WALTERSHAUSEN

res bereit , die eigene Phantasiekraft beizu¬

steuern , um das Spiel auf der Bühne drama¬
tisch zu verlebendigen . Im Theater sitzt der in¬
nere Mensch , im Film aber der Augenmensch .
Was man auf der Sprechbühne gar nicht sieht
oder geflissentlich übersieht und für nebensäch¬
lich hält , das wird dem Film als Regiefehlet
angerechnet . Und genau so verhält es sich mit
der Darstellungskunst des Schauspielers .

Das ist auch der Grund , weswegen sich die

Kunst des Schauspielers im Film nach anderen
Grundgesetzen richten muß , als im Theater , wo

die Hauptwirkung durch das dichterisch ge¬
formte Wort entsteht . Im Film ist es das Ge¬
schehnis an sich und die Art , wie es dem Be¬
schauer vermittelt wird .

Selbstverständlich gehört zu einem guten

Greifen wir zu einem theoretischen Fall : Film auch ein gutes Drehbuch und eine geist¬
voll fundierte Themenstellung . Aber schon in

Nehmen wir an , daß ein wertvolles Sprechbüh- der Umweltgestaltung muß der Film viel prä¬nenstüd, so wie es jeden Abend unter dem Bei - ziser als die Theaterbühne sein . Und vom Dar¬
fall des Publikums aufgeführt wird , auf dem steller wird die größtmöglichste Eraktheit inFilmband festgehalten würde. Es würde eine der Anwendung der künstlerischen Ausdrucks¬
Katastrophe . Theater und Film sind eben zwei mittel verlangt . Die Leinwand mit ihren
grundverschiedene Gattungen der Kunst , ob =

wohl hier wie dort die gleichen künstlerischen Großaufnahmen deckt selbst die kleinsten Un¬
ebenheiten in der Rollen -Charakterisierung

Kräfte tätig sind . Die Schauspieler selbst wis¬

sen das am ehesten . Und wir sind schon man - auf . Das Primäre im Film ist der optische

chem großen Bühnenkünstler begegnet, der rück- Effekt. Und im Mittelpunkt dieses Effekts steht

haltlos zugestand, daß ihm eine Filmrolle er zweifellos der gestaltende Künstler . Er muß

heblich größere fünstlerische Schwierigkeiten be- diesem zwingenden Erfordernis alle Fähigkei=
ten seines fünstlerischen Ichs unterzuordnen

reitete als die gleiche Rolle , die er auf der verstehen. Vieles , was auf der Bühne gesagt
Sprechbühne zu spielen hatte . Und das lag

nicht nur allein an der künstlerischen Aufgabe wird, muß der Film durch mimische Mittel

an sich, sondern an der ganz anders gearteten verständlich und klar machen können.

Einstellung des Publikums zum Film . Der
Filmbeschauer ist viel empfindlicher als der

Theaterbesucher. Auf der Leinwand will der
Mensch im Gegensatz zum Theater

Wirklichkeit sehen . Er will nicht wahrhaben ,

daß das , was ihm vorgeführt wird , nur Schein
ist. Er identifiziert das Filmgeschehen mit dem
wirklichen Leben .

Selbstverständlich sind das Notwendigkeiten ,

die auch die Sprachbühne verlangt , aber der
Film vervielfacht den Zwang zur Akzentuie¬
rung . Er verlangt vom Schauspieler eine oft
unwahrscheinlich anmutende Beherrschung sei¬

nes Körpers und seines eigenen Ichs , eine ewig
wache Selbstkontrolle und Disziplin . Schon viele
großen Bühnenfünstler haben offen zugegeben ,

Heinrich George , und William Huch in dem neuen Tobis -Film „ Die Degenhardts " .

jetzt dös wieder ? " , ,No , was schon : a Weib - | tor untreu werden ? "

lichkeit natürlich !" Aha , der neue Walzer , "

meint Basso sachkundig .

an

Aufnahme : Tobis .

, ,Untreu ? I bittscheen ,

wer wird hier untreu ? Hat der Schani uns nach
Petersburg gebracht , um uns hier festzueisen ?
Net amal gewußt haben wir , wohin die Reis '
geht !" , ,Aber die Schand für Wien , wenn wir

ohne den Schani zurückkommen ! Dös darf net
sein ." - , ,Naa , dös darf freilich net sein . Und
's wird net sein , wann wir alle zusammenhalten
und sagen : Lieber Schani , wie san Wiener und
gehören nach Wien , grad so gut wie du auch ."

-

Pepi atmet auf . So . . . dös hab i von dir
hören wollen . 3' sammenhalten , darum dreht
fich' s. Wann bloß die süasse G' schicht net wär !
Die Tatjana , dös Zuckergoscherl mit den sanften
Rehaugen . Wann i da bloß an Strich durch
machen könnt !" ,,Meinst wirklich , daß der

„ Dafür wird dieSchani hängen bleibt ? "

Mama schon sorgen !" -

Pepis Hand wehrt ab . „ Nir Walzer . Dies¬
mal schaut ' s brenzlig aus , bös brenzlig . "

Geh ' . . . bist heut schlecht aufg ' legt . "

" Grund genug dazu ." Red ' net so orakel¬
haft ." Basso ergreift ein Glas und hält es Pepi
entgegen . Rein mit dem Wodka und raus mit
der Sprach ' !" . ,Geh ' mir mit dem G' söff .
Muß meinen Kopf ohnehin z ' sammenhalten .

Außerdem bitt i gehorsamst als Kaiserlich Russi¬

20) , ,Das fürchte ich auch. Wenn aber gute Be - scher Hof -Orchester -Sekretär um respektvollere
kannte Ihnen Ruhe und Behaglichkeit anbieten Umgangsformen ." - Jessas , den Pepi hat' s !

würden , könnten Sie sich dann entschließen ?" Dem Pepi ist der Hofball zu Kopf gestiegen .

„ Ich habe leider feine Bekannten in Peters : Kaiserlicher Hofmusitsekretär heißt er sich !"

burg . " - , ,Aber " , Alexandra lächelt vielsagend , Lachen hüpft durch die Reihen , einige drän¬

, , in Ostrowit . Ein paar Werft über Land war¬ gen sich mit ihren Gläsern Pepi heran .

tet ein Haus auf Sie und eine kleine Sa¬ , ,Gratuliere , Herr Kaiserlicher Rat ! " - , ,Er¬
Basso lacht , daßfusta !" gebenster Diener , Exzellenz !"

es ihn nur so schüttelt . Er hebt sein Glas und
brüllt : „ Es lebe Pepi , die Exzellenz !" Pepi
verbeugt sich würdevoll gegen Basso . „Unter - Basso macht keine großen Umstände . Plötzlich

tänigsten Dank , Herr Kaiserlich Russischer Hof steht er am Tisch und playt heraus : „Wir haben
Kontrabassist ." Basso blickt plötzlich ernst . über den Pepi gelacht , aber ' s net zum Lachen .
Was heißt dös ? Jetzt sag ' endlich , was Der Pepi fönnt Kaiserlich Russischer Hofmusik¬

sekretär werden wie wir Hofmusiker , wann uns
Wien net lieber wär . Denn darum dreht sich ' s :
der Schani möcht in Petersburg bleiben , als

" seine HandSofmusikdirektor und wir
fährt in einem Kreis über die Köpfe . . . sind
herzlich eingeladen , ihm dabei Gesellschaft zu lei¬
sten . "

-

-

es

-

, ,Was habt ' s für Heimlichkeiten ? " ruft eine
Stimme vom Tisch herüber . Pepi flüstert :

Wir müssen die Leut auf unsre Seiten brin¬
gen ."
"Strauß versteht . Sein Kopf neigt sich zu¬

stimmend . Das wäre allerdings ein entzüden
des Wiedersehen ." Alexandras Hand streckt
sich ihm entgegen : „Auf das wir uns ebenso
freuen ! Abgemacht ! Wann dürfen wir Sie er¬
warten ?" , ,Morgen wiederholen wir unser

Konzert . Falls Popatoff ein drittets veranstal - gibt !"
tet , würde ich dazwischen gern ein paar Ruhe = Pepi nimmt Basso am Arm und führt ihn

tage einschalten ." Gut Dann übermorgen ? zu einer Ede . Darfst mich froheln , so viel du
Ich schicke Ihnen einen Schlitten . Sagen wir magst . Basso , aber was i dir jetzt jag ' , dös ist

um drei Uhr nachmittags . Sie sehen sich hinein ernst genug , und i dent , du wirst verstehen ,
und steigen gegen fünf Uhr vor unserem Haus warum mir ' s net zum Lachen ist. Weißt , was
aus . Die einfachste Sache der Welt ." Dank auf dem Spiel steht ? Der Schani ! Herz und
Ihrer Liebenswürdigkeit , Frau Gräfin . Dieses Kopf hat er in Petersburg verloren . Hierbleiben Die Stimmen schwirren durcheinander . Blicke

Glas auf das Wiedersehen in Ihrem gastlichen will er , Kaiserlicher Hofmusikdirektor werden . " fragen einander , manche staunen ungläubig .
Grad,,Und wieder a Absag triegen !"Hause ! " Bassos Hand gebietet Ruhe , eine höhnische

nét ! Einen Antrag hat er , von selber san ' s Rede folgt dieser energischen Bewegung :
kommen und haben ihn verrückt g' macht . A hor = Warum net ? An dem Teeg ' söff hier hat ein

rendes Geld wollen ' s ihm hinlegen und Ehr echter Wiener seine wahre Freude , und die

damit machen , daß der berühmte Johann Strauß
in Petersburg lebt . " „ Geh !" Glaubſt ' s
net ? Da ," Pepis Hand fährt in die Seitentasche
und zieht den Vertrag hervor , dös läkt der
Schani herumfahren wie ein beliebiges Fezert
Papier . Hätt i ' s net zu mir genommen , wären
schon längst lauter Noten draufg ' schmiert . Aber .

folang i den Vertrag hab , haben wir den
Schani noch in der Hand , meinst net ? "

Die Gläser flingen leise und singend zu¬
sammen , und Alexandras Blick huscht zufrieden
über Strauß und Tatjana .

*

Wo bleibt der Schani ?

Man sitzt im Kleinen Gaal in langer Reihe ,
der Platz in der Mitte ist frei . Die Kellner
kommen und gehen , die Platten wechseln , die
leeren Flaschen werden durch neue ersekt , es
fehlt weder an Bier noch an Wodka und Wein .

Es fehlt an nichts , nur die rechte Stimmung
will nicht aufkommen . Hat der Schani nicht ver¬

sprochen , mit ihnen zu feiern ? Wo bleibt er

nun ?

Pepi , schau nach , wo er steckt !" Basso läßt
Seine Stimme brummen . , ,Vielleicht hat ihn der

Popatoff oder wie dös Tratschweib heißt , wieder
beim Wickel und plagt ihn mit Wodka und La¬

fusa oder wie sich der narrische Freßplatten
nennt 46

„ Na . . . " Pepi zeigt sein fummervolles Ge¬

sicht . „ Nir Popatoff und Safuska , dös russische
Rehaug hält ihn fest ." Rehaug ' ? Was is-

-
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„ Ja , mei Pepi , was wird dann aus uns ,
, ,Hastwann der Schani hierbleiben will ? "

noch net kapiert ? Hofmusiker wirst , mit Rubel¬
gage , doppelt soviel wie bisher , Spielst in Pe¬

Sei stad . Denktersburg den feinen Mann . "

net dran . Sind eh schon z' lang in dem Eisbeu¬

tel . Und mei Frauerl in Wien ? Meine Buben .
ja , was wär denn dös für a Leben ! Naa , net

um die fünffache Gage ." , ,Go !" Pepi sekt

eine strenge Miene auf . Dann willst du also
dem Herrn Kaiserlich Russischen Hofmusikdiret¬

Heinrich George und Ernst Schröder als Vater
und Sohn Degenhardt . Aufnahme : Tobis .

wie viel sie als Filmdarsteller fünstlerisch hin¬
zugelernt haben , nämlich die bis zum äußers
sten angespannte Kraft der Konzentration und
die technisch - künstlerische Genauigkeit , mit der

eine Filmrolle gespielt werden muß .

Man hört von fast allen Schauspielern , wie

wichtig für sie das Fluidum zwischen Bühne
und Publikum ist , das sie überhaupt erst , , in

Stimmung " bringt . Wo nimmt der Filmschaus
spieler dieses Fluidum her ? Er ist sogar ent¬
gegengesezten Einwirkungen ausgesetzt . Das
ganze technische Drum und Dran eines Ateliers

betriebs ist geradezu stimmungstötend für ihn .
Dennoch muß er im gegebenen Augenblick den
anspruchsvollen künstlerischen Intentionen des

Spielleiters folgen und sich in unmittelbaren
Uebergang vom sachlich - nüchternen Getriebe¬
seiner Umwelt zu künstlerischen Offenbarungen
emporsteigern fönnen , die mehr als Spiel und

Verstellung , vielmehr Ausstrahlungen seelischer
Impulse sind . Er muß sich, wenn er ein wirf¬
licher Künstler ist , fast urplötzlich in einen Zu¬
stand reiner innerer Empfänglichkeit zu sehen
vermögen und das tief innerlich Empfundene ,

schöpferisch Verarbeitete , in die sublimen Aus =

druckswerte der darstellenden Kunst umzusehen

verstehen , wobei er aber außerdem noch an die

technischen Zwangsläufigkeiten denken muß ,

die der Film von seinen Gestaltern verlangt .

Nicht jeder Schauspieler bringt diese kon

zentrierte Leistungskraft auf . Er spielt die

Rolle anstatt sie zu erleben und das innere Ers

lebnis in der höheren Sphäre der Kunst wies
derzuspiegeln . Aber hier war ja nur von den

wirklichen Künstlern die Rede , von den „ Gro¬
Ben" , die in gemeinsamer fünstlerischer Beses¬
senheit mit dem Spielleiter das Filmgescheh
nis an sich eigenschöpferisch zu überhöhen und
dadurch erst zur wahren Kunst zu machen vers

mögen . Heinrich Miltner .

Wie lang sollen wir in Petersburg bleis
ben ? " will der Bratschist wissen . Pepi dreht die
Augen zum Himmel . Dös weiß der liebe Gott
allein ."

-

Poldi , der Geiger , lächelt versonnen vor sich
hin . Bassos Finger stößt ihn aus seiner Träu

, , ? Und wann der Kaismerei : „ Und du ? "

ser von Rußland selber zu mir fäm , dann wird
i bloß sagen : Wann Majestät ein Wiener
wären , würden ' s verstehen , warum i nein

sag !" „Bravo , bravo !" Poldis Wort geht
reihum . I mein , dös müßt der Schani dem

Kaiser von Rußland sagen !" belfert der Hornist
mit rotem Kopf und streckt den Brustkasten her¬
aus . „ Oder is der Schani fa Wiener ? I bin
freilich bloß i simpler Hornist , aber wann i mir
mal a Solowort erlaub , dann möcht i bloß bes
merken , der Schani soll so was von sich aus

gar net tun , der gehört nach Wien und nir¬

gends anders hin !"
Bravo , Gründlinger , das war amal a ge =

scheits Solo ! Recht hast , nach Wien gehört der

Schani . K. K. Hofballmusikdirektor muß er

werden , und dafür müssen wir sorgen !" schreit
Basso . „Und jetzt stimmen wir ab . Wer bleibt
in Petersburg ?" Basso blickt gespannt über die

Köpfe .
Niemand meldet sich. Basso nicht zufrieden .

Pepi atmet laut und glücklich auf .
, , Gut . Dann heißt die Parole ? " Wie auf

der Bühne seht der ganze Chor ein : „Heim nach
Wien !"

Ganz Petersburg flüstert von Strauß . Kat¬

serlicher Hofmusikdirektor , eine Russin wird er

heiraten und in Petersburg leben . Man ist

stolz wie auf einen Sieg .
Carola hört auf der Probe in der Kaiser =

lichen Oper davon . Der Schani will heiraten ?

Sie fann kaum erwarten , der Freundin die

Newa is bloß deshalb zugefrorn , damit man Neuigkeit zu erzählen . Sie ist nicht mehr bös

nach Herzenslust darauf Schlittschuh laufen auf den „ Fiedelbogen ". Das Haus war am er¬

fann . Unsere Frauen sind in Wien , aber dös sten Abend ihres Auftretens nicht leer , wenn

macht nir ! Die Kinder werden von selber groß . auch das Kaiserpaar und die maßgebende Gesell¬

die Hauptsach is , daß sie da san . Wir haben schaft fehlten . Aber heute werden sie ihr Bei¬

unsre Schuldigkeit getan , was aus ihnen wird , fall spenden , und Leo Dimitroff wird nach der

, ,Jezt sei stad , Basso ! Oper mit ihr soupieren . Ein sehr junger Offisdös kümmert uns net !"
Was is Ernst an dem Geschwäß ?" - Basso deu- zier , der ihr seine Bewunderung mit bezaubern¬
tet auf Pepi : „ Fragt den da Pepi , also der Eleganz zu Füßen legt .

sag ' s ihnen !"
Pepi nickt und feufzt : „ Sätt ' s euch schon ge¬

stern sagen sollen , aber i hab gedacht , i sag ' s
erst nach dem Konzert . Der Schani hat mi be¬

auftragt , festzustellen , wer willens ist , als Mit¬
glied der Kaiserlich Russischen Hoffavelle in

Petersburg zu bleiben . Bei doppelter Gage in
Rubeln ."

., net !" schreit der erste Cellist , i ganz

g' wiß net !" - Ein paar Hände winken ab : , ,Net
um die zehnfache Gage ."

,,Liebling !" ruft sie und kommt in das Zim¬

mer gestürzt , den Hauch frischen Schnees ver¬

breitend . die Wangen gerötet von der Kälte .
Dieses Petersburg ! Ein blutjunger Tscherkesse

rutscht mir auf den Knien nach . Seine Erzellenz
der Herr Generalintendant hat meine Kolora¬

fur ein Weltmunder genannt , heute abend singe
ich vor Zar und Zarin samt dem ganzen Hof¬
staat , und unser guter Schani will mit seinen

ewigen Liebeleien Schluß machen ! Was sagst
du dazu ? " ( Fortsetzung folgt . )
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